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Das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel stehen vor 
der Tür. Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich 
bei Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, für das in uns 
gesetzte Vertrauen, Ihre tatkräftige Hilfe und Ihren Ein-
satz in den verschiedensten Bereichen der Gesellschaft 
zu bedanken.

Mit Ihrem beruflichen, kulturellen, sozialen, kirchlichen 
und politischen Engagement, mit Ihrer vielfältigen Ver-
einsarbeit machen Sie unser Kirchberg erst zu dem, was 
es ist.

Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen des Stadtrates, 
erholsame und besinnliche Weihnachten, einen guten 
Jahreswechsel und ein friedliches, erfolgreiches und vor 
allem gesundes neues Jahr.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Frohe Weihnachten!
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Ein Blick zurück, ein Blick nach vorn
Weihnachten ist immer ein besonderes Fest. In diesem Jahr 
jedoch ist es außergewöhnlich. Auf viele liebgewordene Tra-
ditionen gerade in der Adventszeit müssen wir verzichten: 
Weihnachtsmärkte, Pyramidenanschieben, Weihnachtsfei-
ern. Statt sich mit Freunden und Kollegen zu treffen und 
gemütlich beisammen zu sein, heißt es „Abstand halten“. 
Corona kennt leider kein Weihnachten. Aber die letzten Wo-
chen und Monate haben gezeigt, dass trotz der Einschrän-
kungen und unter Einhaltungen der Regeln doch einiges 
möglich ist.

Höhepunkte am Jahresanfang: Die beliebten Neujahrskon-
zerte im Festsaal.

Rückblickend war das Jahr eine Herausforderung, aber wir 
konnten auch viele Pläne umsetzen und einige sorglose 
Stunden genießen. Los ging es mit zwei wunderbaren Neu-
jahrskonzerten im Rathaus der Stadt Anfang Januar – eine 
schöne Tradition, das neue Jahr zu begrüßen.
Am 12. Januar 2020 fand in Kirchberg die Bürgermeister-
wahl statt, bei der Sie mir erneut Ihr Vertrauen ausgespro-
chen haben, was mich nach wie vor sehr stolz macht, mich 
in meiner Arbeit bestätigt und mich motiviert, mich weiter 
mit voller Energie für Kirchberg stark zu machen.

Nach dem Abriss der Wiener Spitze wurde das Areal neu ge-
staltet.

Anfang Februar dann startete der Abriss eines der traditi-
onsreichsten Häuser in unserer Stadt. Ich weiß, dass vielen 
Kirchbergern der Abbruch der „Wiener Spitze“ nahe ging. 
Sie verbinden schöne Erinnerungen mit dem Haus, das ein-
fach nicht mehr zu retten war. Doch in Vergessenheit soll die 
einstige Gastwirtschaft nicht geraten. Das Areal wird noch 
begrünt. Und unter der Linde, die zum Glück keinen Scha-
den bei den Bauarbeiten erlitten hat, haben bereits eine 
Bank, der Gedenkstein und eine Tafel ihren Platz gefunden.
Ende Februar zogen die Schülerinnen und Schüler der 
Ernst-Schneller-Grundschule am Faschingsdienstag mit 

lautem „Kirchberg Helau“-Rufen durch die Stadt und er-
oberten am Ende das Rathaus. Zum Glück konnte ich mich 
mit ausreichend Süßigkeiten „frei kaufen“.

Bunter Trubel im Rathaus: Die Schüler der Ernst-Schneller-
Grundschule nahmen am Faschingsdienstag das Rathaus 
ein.

Anfang März nahm die Ausbreitung des Corona-Virus 
auch in Deutschland Fahrt auf. Weitreichende Ausgangs-
beschränkungen wurden beschlossen, um die Ausbreitung 
der Pandemie zu verlangsamen und das Gesundheitssystem 
nicht zu überlasten. Geschäfte, Schulen und Kitas mussten 
schließen. Viele Menschen konnten nicht arbeiten oder ver-
lagerten ihre Tätigkeit in die eigenen vier Wände. Kinder 
wurden zu Hause unterrichtet. Sämtliche Veranstaltungen 
wurden abgesagt, darunter auch das Maibaumstellen, die 
Einwohnerversammlung, das Borbergfest oder die Wald-
Classics. Die Zeit dieser Ausgangssperre war schwer zu er-
tragen. Und dennoch war da auch Hoffnung. Denn wir er-
lebten plötzlich in unserer Stadt eine Welle der Solidarität. 
Webseiten mit Hilfsangeboten wurden ins Leben gerufen, 
Mund-Nasen-Schutzmasken wurden genäht, Desinfekti-
onsmittel hergestellt und kostenlos verteilt. Manche boten 
an, für ältere oder kranke Menschen einkaufen zu gehen. Es 
gab kleine Gesangseinlagen vor Pflegeheimen, Konzerte, die 
ins Internet übertragen wurden und, und, und. Ende Mai 
schließlich konnten wir aufatmen. Die Corona-Maßnah-
men wurden nach und nach wieder gelockert. Die Fallzah-
len reduzierten sich. Noch war die Unsicherheit groß. Ur-
laube wurden storniert, Feste verschoben. Doch es kehrte 
ein Stück Normalität zurück.
Im Mai begannen die Arbeiten am Geh- und Radweg von 
der Schneeberger Straße bis zum Ende des Möplü-Parks. 
Zudem wurden eine Wegbeleuchtung installiert sowie eine 
Sitzgruppe und zwei Sportgeräte aufgestellt.

Neben dem neuen Radweg im Möplü-Park wurden auch 
zwei neue Sportgeräte aufgebaut. 
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Gefreut habe ich mich auch über den Erfolg des Backbuchs 
„Backen mit Gewinn – Kirchberger Backrezepte und ihre 
Geschichte“, das Anja Roocke vom Kirchberger Kulturcafé 
und Brigitte Brode von der Lebenshilfe Westsachsen e. V. mit 
dem Café Marie ins Leben gerufen haben und im Juni veröf-
fentlichten. Binnen kurzer Zeit war das Buch vergriffen und 
musste neu aufgelegt werden.
Eine gute Nachricht erhielten wir ebenfalls im Juni: Für den Ab-
bruch der alten Kunstlederfabrik im Ortsteil Saupersdorf wur-
den uns zwei Millionen Euro Fördergeld von der Sächsischen 
Aufbaubank zugewiesen. Das Gelände inklusive Park hatten 
wir bereits im Dezember 2019 nach anspruchsvollen Verhand-
lungen kaufen können. Noch im Dezember dieses Jahres wer-
den die ersten vorbereitenden Maßnahmen starten. Geplant 
ist, dass der Abbruch im Spätsommer 2021 abgeschlossen ist.
Im Sommer 2020 konnten wir eine weitere positive Mel-
dung verkünden: Alle Hochwassermaßnahmen wurden 
fristgerecht und ohne Mehrkosten umgesetzt. Wir hatten in 
den vergangenen Jahren hart daran gearbeitet und sind nun 
froh, den Vollzug vermelden zu können.
Die Zeugnisausgaben für die Absolventen unserer Oberschu-
le und des Gymnasiums im Juli mussten zwar in der Turnhalle 
bzw. Sport-und Mehrzweckhalle stattfinden, waren aber nicht 
weniger festlich. Das Gymnasium Wilkau-Haßlau verlegte 
kurzerhand die Zeugnisausgabe auf unsere Freilichtbühne 
und war begeistert. Wiederholung nicht ausgeschlossen.

Zur Freude aller ABC-Schützen und ihrer Familien wurde 
der Schulanfang Ende August auch nicht abgesagt. Zwei 
Gäste pro Kind waren zwar nur gestattet. Doch unter Ein-
haltung der Regeln konnten die Schulanfänger eine wun-
derschöne und würdige Feststunde im Rathaus erleben.
Im September wurde es dann spannend. Das ZDF nutz-
te den Kirchberger Alt- und Neumarkt als Kulisse für den 
Erzgebirgskrimi mit dem Arbeitstitel „Tödliches Spiel“. Die 
Ausstrahlung ist im Frühjahr 2021 eingeplant. Die Berufs-
messe im Rathaus und meine Sieben-Hügel-Wanderung, 
die im Mai nicht stattfinden durfte, konnten wir ebenfalls 
im September angehen. Und auch die Jugendweihe durfte 
nachgeholt werden.

Rad-Profi Marco Hösel begeisterte zum Altstadtfest die Besu-
cher. 

Der große festliche Höhepunkt in diesem Jahr war unbe-
stritten das Altstadtfest am 3. Oktober, das aufgrund von Co-
rona auf den Festplatz und die Freilichtbühne umzog. Mehr 
als 2000 Besucher ließen sich registrieren und erlebten bei 
wunderschönem Wetter ein kunterbuntes, fröhliches Pro-
gramm. Wir hatten Glück, dass wir das Altstadtfest noch 
veranstalten durften, denn nur kurze Zeit später stiegen die 
Fallzahlen an und die Regeln wurden allmählich wieder ver-
schärft. Planten wir anfangs noch voller Zuversicht unseren 
Weihnachtsmarkt, mussten wir nach und nach einsehen, 
dass die Durchführung in diesem Jahr angesichts der Lage 
nicht möglich ist.

Ende November wurden in Kirchberg traditionell die Weih-
nachtsbäume und die Pyramide aufgestellt.

Corona wird uns sicherlich noch weiter begleiten. Dennoch 
hoffe ich, dass Sie nun erst einmal ein schönes, besinnliches 
Fest im Kreise Ihrer Lieben feiern und in den freien Tagen 
Kraft für das neue Jahr schöpfen können. Auch wenn uns 
die bevorstehenden Wintermonate wahrscheinlich noch ei-
nige Entbehrungen abverlangen werden, weiß ich, dass wir 
es gemeinsam schaffen werden. Es ist beruhigend zu wis-
sen, dass es sehr viele Menschen hier in unserer Stadt gibt, 
die mit ihren kreativen und sozialen Ideen anderen helfen. 
Dafür ein herzliches Dankeschön. Wir als Stadtverwaltung 
werden Sie unterstützen, wo wir können.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Weihnachtliches Kirchberg� Fotos: Stadt Kirchberg
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Beschluss 71/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, Kamerad Brand-
meister Mario Kunz in das Amt des Wehrleiters der Ortsfeu-
erwehr Burkersdorf auf die Dauer von 5 Jahren zu berufen.

Beschluss 72/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, Kameradin 
Feuerwehrfrau Sindy Tautenhahn in das Amt der stellvertre-
tenden Wehrleiterin der Ortsfeuerwehr Burkersdorf auf die 
Dauer von 5 Jahren zu berufen.

Beschluss 73/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, Kamerad Brand-
meister Christian Kaul in das Amt des Stadtwehrleiters auf 
die Dauer von 5 Jahren zu berufen.

Beschluss 74/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, Kamerad Ober-
brandmeister Ralph Gnüchtel in das Amt des 1. Stellvertre-
ters des Stadtwehrleiters auf die Dauer von 5 Jahren zu be-
rufen.

Beschluss 75/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, Kamerad Ober-
brandmeister Kai Freitag in das Amt des 2. Stellvertreters des 
Stadtwehrleiters auf die Dauer von 5 Jahren zu berufen.

Beschluss 76/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, Sitzung die Um-
schuldung zweier Darlehen der Sächsischen Aufbaubank 
mit einem Gesamtnominalbetrag in Höhe von 1.491.604,94 
 zum 01.01.2021 auf das Kreditinstitut SAB Dresden zu den 

Konditionen 0% Zinsen, Zinsbindung 10 Jahre.

Beschluss 77/2020:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, die Pauschale 
zur Stärkung des ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen 
in Höhe von insgesamt 70.000,00 EUR im Jahr 2020 wie folgt 
zu verwenden:

Zuschüsse für investive Maßnahmen in 
den Ortsteilen der Stadt Kirchberg

14.000,00 ¤

Radwegbau MöPlü-Park (anteilige Finan-
zierung Eigenanteil)

56.000,00 ¤

Summe 70.000,00 ¤

Beschluss 78/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg stimmt dem vorliegenden 
Entwurf des Musterkonzessionsvertrages Strom der envia 
Mitteldeutsche Energie AG in der Fassung vom Februar 2017 
zur Umsetzung als Vertrag mit der envia Mitteldeutsche 
Energie AG zu. Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den 
Anforderungen zur Vorlagepflicht gegenüber der Rechtsauf-
sichtsbehörde entsprechend § 102 SächsGemO zu entspre-
chen und nach Eingang der Bestätigung den neuen Vertrag 
mit der envia Mitteldeutsche Energie AG zu unterzeichnen.

Beschluss 79/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die vorliegende 
Planung (Stand 11/2020) für den grundhaften Ausbau der 
Malzhausstraße und Lauterhofener Straße.
Das Bauamt der Stadtverwaltung wird zur Einleitung wei-
terer Planungsschritte (Erarbeitung der Ausschreibungsun-
terlagen und Ausschreibung der Bauleistungen) ermächtigt.

Beschluss 80/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Kauf ei-
ner aus dem Flurstück 340/2 der Gemarkung Saupersdorf 
auszugliedernden Fläche in Größe von ca. 2.545 qm zum 

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat Januar
Die 18. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
26.01.2021, um 19.00 Uhr, im Festsaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der 
Sitzung den Aushängen am und im Rathaus sowie unserer 
Internetseite. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tages-
ordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Ausschusstermine im Monat Januar
Dienstag, 12.01.2021 Verwaltungs- u. Finanzausschuss
Donnerstag, 14.01.2021 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Rat-
saal des Rathauses, 2. Etage. Die Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte eine Woche vor der jeweiligen Sitzung den Aushän-
gen im und am Rathaus sowie unserer Internetseite.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Bürgersprechstunden
Ich lade Sie recht herzlich zu meinen Bürgersprechstunden 
ein. Kommen Sie zu mir ins Rathaus, scheuen Sie sich nicht, 
mich anzusprechen.
Im Januar finden die Bürgersprechstunden am Dienstag, 
dem 05.01.2021 von 16.00 bis 18.00 Uhr und am Donnerstag, 
dem 07.01.2021 von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.
Gerne können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten ei-
nen Termin vereinbaren.

Ihre Bürgermeisterin,
Dorothee Obst

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rathaus 
der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Dienstag im Monat von 
17.00 bis 18.00 Uhr im Zimmer 104 durchgeführt.
Der nächste Sprechtag findet am 05.01.2021 statt.
Sie können aber auch für den Sprechtag mit dem Friedens-
richter einen Termin vereinbaren. Herr Solbrig ist wie folgt 
erreichbar:
Telefon: 0176 96650999
E-Mail: philipp-solbrig@mail.de

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

16. Sitzung des Stadtrates  
am 24. November 2020

Am Dienstag, den 24.11.2020, 19.00 Uhr, fand die 16. Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Kirchberg im Festsaal des Rathauses 
statt. Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst:



512/2020 Kirchberger Nachrichten

Kaufpreis in Höhe von 2,75 Euro/qm vom Freistaat Sach-
sen, Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung 
Plauen zzgl. der Grunderwerbssteuer und der Notar- und 
Nebenkosten.
Der gesamte Kaufpreis ergibt sich aus der Multiplikation mit 
der Flurstücksgröße der entstandenen Fläche It. Fortfüh-
rungsnachweis. Die Kosten der Urkunde, des Vollzugs, der 
Grundbucheintragung und die Grunderwerbssteuer trägt 
die Stadt Kirchberg.

Beschluss 81/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Kauf des 
Flurstückes Nr.: 375/3 der Gemarkung Burkersdorf zu  
22 qm von Herrn Siegfried Seidel, Nebenstr. 8, 08107 Kirch-
berg zum Kaufpreis in Höhe von 94,60 Euro. Die Kosten der 
Urkunde, des Vollzug sowie der Grundbucheintragung trägt 
die Stadt Kirchberg.

Beschluss 82/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Kauf des 
Flurstückes Nr.: 11/5 der Gemarkung Burkersdorf zu 164 qm 
von Herrn und Frau Marcus und Therese Müller, Nebenstr. 2, 
08107 Kirchberg zum Kaufpreis in Höhe von 705,20 Euro. 
Die Kosten der Urkunde, des Vollzuge sowie der Grund-
bucheintragung trägt die Stadt Kirchberg.

Beschluss 83/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Kauf der 
Flurstücke Nr.: 21/9, 21/10, 21/11, 21/13, 21/14 der Gemar-
kung Burkersdorf zu insgesamt 367qm von Frau Annegret 
Beinrucker, Nebenstr. 8, 08107 Kirchberg zum Kaufpreis in 
Höhe von insgesamt 1.578,10 Euro. Die Kosten der Urkunde, 
des Vollzugs sowie der Grundbucheintragung trägt die Stadt 
Kirchberg.

Beschluss 84/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Kauf des 
Flurstückes Nr.: 13/11 der Gemarkung Burkersdorf zu  
704 qm von Herrn Thomas Bügner, Nebenstr. 6, 08107 Kirch-
berg zum Kaufpreis in Höhe von 3.027,20 Euro. Die Kosten 
der Urkunde, des Vollzugs sowie der Grundbucheintragung 
trägt die Stadt Kirchberg.

Beschluss 85/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für den Komplettabbruch der ehemaligen 
VEB Kunstlederfabrik Tannenbergsthal Zweigstelle Saupers-
dorf, Gemeindesteig 2 und 6 in 08107 Kirchberg OT Sau-
persdorf an die Firma Lengenfelder Recycling und Abbruch 
GmbH, Auerbacher Straße 42 in 08485 Lengenfeld zum 
Angebotspreis von 1.299.366,63 ¤ brutto als wirtschaftlich 
günstigster Bieter.

Beschluss 86/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Absicht der 
Teileinziehung (dauerhafte Widmungsbeschränkung) für 
die Gemeindeverbindungsstraße ,,Straße zum Herrenteich“ 
(Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Stangengrün, 
Blatt-Nr. 2).

Beschluss 87/2020
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Absicht der 
Aufstufung des öffentlichen Feld- und Waldweges ,,Straße zum 
Herrenteich“ in Stangengrün (Straßenbestandsverzeichnis der 
Gemeinde Stangengrün, Blatt Nr. 7) in eine Gemeindeverbin-
dungsstraße durch das Landratsamt Zwickau, Untere Straßen-
aufsichtsbehörde zum 01.05.2021. Der betreffende Abschnitt 
ist in der Karte gekennzeichnet. Die Karte (siehe unten) ist Be-
standteil dieses Beschlusses.
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Herrenteich

Gemeindeverbindungsstraße "Straße zum Herrenteich"

öffentlicher Feld- und Waldweg - Aufstufung zur Gemeindeverbindungsstraße

Ortsstraße Crinitzberg
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Öffentliche Bekanntmachung

über die Auslegung „Absicht zur Aufstufung  
des öffentlichen Feld- und Waldweges  

zur Gemeindeverbindungsstraße  
durch das Landratsamt Zwickau“ hier:  

Straße zum Herrenteich im OT Stangengrün 
(Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde 

Stangengrün, Blatt Nr. 7)
Beschluss Stadtrat: Nr. 87/2020 der 16. öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Kirchberg vom 24.11.2020, Wahlpe-
riode 2019 - 2024
Gesetzliche Grundlagen: Straßengesetz für den Freistaat 
Sachsen
Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) vom 21.Januar 1993, 
rechtsbereinigt mit Stand vom 01.August 2008
Die Absicht zur Aufstufung der oben genannten Straße liegt 
ab 01.01.2021 für die Dauer von 3 Monaten, also in der Zeit 
vom 01.01.2021 bis zum 31.03.2021 während den Öffnungs-
zeiten in der Stadtverwaltung Kirchberg, Bauamt, Neumarkt 
2 in 08107 Kirchberg zur öffentlichen Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Bescheid kann 
innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift in der Stadtverwaltung Kirchberg, 
Neumarkt 2 während den Öffnungszeiten einzulegen.

Kirchberg, 26.11.2020

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung

über die Auslegung zur Absicht der Teileinziehung 
(dauerhafte Widmungsbeschränkung)  

der Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Kirchberg und Crinitzberg hier:  

Straße zum Herrenteich  
(Straßenbestandsverzeichnis 

der Gemeinde Stangengrün, Blatt Nr. 2)
Beschluss Stadtrat: Nr. 86/2020 der 16. öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Kirchberg vom 24.11.2020, Wahlpe-
riode 2019 - 2024
Gesetzliche Grundlagen: Straßengesetz für den Freistaat 
Sachsen
Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) vom 21. Januar 1993, 
rechtsbereinigt mit Stand vom 01.August 2008
Die Absicht der Teileinziehung der oben genannten Straße 
liegt ab 01.01.2021 für die Dauer von 3 Monaten, also in der 
Zeit vom 01.01.2021 bis zum 31.03.2021 während den Öff-
nungszeiten in der Stadtverwaltung Kirchberg, Bauamt, Neu-
markt 2 in 08107 Kirchberg zur öffentlichen Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Bescheid kann 
innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift in der Stadtverwaltung Kirchberg, 
Neumarkt 2 während den Öffnungszeiten einzulegen.

Kirchberg, 26.11.2020

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

10. Sitzung des Verwaltungs-  
und Finanzausschusses

Am Dienstag, d. 03.11.2020, 19.00 Uhr fand die 10. Sitzung des 
Verwaltungs- und Finanzausschusses (Wahlperiode 2019 
- 2024) im Festsaal des Rathauses Kirchberg, Neumarkt 2, 
1. Etage, statt.
Es wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 11/20/11 des VFA:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Auf-
tragsvergabe zur Beschaffung von Tablets inkl. Zubehör 
für die Oberschule an die Firma WBZ Bürotechnik GmbH, 
Kirchberger Straße 26 in 08112 Wilkau-Haßlau zum Brutto-
preis in Höhe von 32.183,50 ¤ als das wirtschaftlichste An-
gebot.

Beschluss 12/20/11 des VFA:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt, Geld- und Sachspenden im Wert von insgesamt 
1.851,00 EUR gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO anzuneh-
men.

Beschluss 13/20/11 des VFA:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt die Einräumung einer Grunddienstbarkeit - Lei-
tungsrecht Elektroenergie-Erdkabel für den jeweiligen Ei-
gentümer des Flurstückes 939/4 der Gemarkung Kirchberg 
(Berechtigter) auf das Flurstück 940 der Gemarkung Kirch-
berg (dienendes Grundstück), wie im Lageplan eingetragen.
Der Berechtigte darf die Leitung-Erdkabel im dienenden 
Grundstück errichten, belassen und betreiben und die er-
forderlichen Erhaltungs-, Ausbesserungs- und Auswechs-
lungsarbeiten vornehmen, sofern er auf seine Kosten alle 
daraus entstehenden Schäden von Fall zu Fall beseitigt bzw. 
ersetzt.
Für die Bestellung der Grunddienstbarkeit wird ein einmali-
ges Entgelt in Höhe von 100,00 Euro erhoben.
Vor der Einräumung der Grunddienstbarkeit ist eine detail-
lierte Bauablaufplanung mit technischen und zeitlichen Pa-
rametern der Stadtverwaltung Kirchberg vorzulegen.
Alle Kosten zur Eintragung der Grunddienstbarkeit trägt der 
Eigentümer des Flurstückes 939/4 der Gemarkung Kirch-
berg.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

11. Sitzung des Verwaltungs-  
und Finanzausschusses

Am Dienstag, den 1. Dezember 2020, 19.00 Uhr, fand die  
11. Sitzung des Verwaltungs- und Finanzauschusses (Wahl-
periode 2019 - 2024) im Ratssaal des Rathauses Kirchberg,  
2. Etage, Neumarkt 2, statt. Es wurden nachfolgende Be-
schlüsse gefasst:

Beschluss 14/20/12 des VFA:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt, Geld- und Sachspenden im Wert von insgesamt 
2.032,85 EUR gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO anzunehmen.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, vorzugsweise per Mail 
an: bewerbung@sbbz.de
oder schriftlich an: SBBZ e. V.
Herschelstr. 5, 08056 Zwickau

Wir möchten Sie an dieser Stelle um Ihr Verständnis bitten, 
dass wir Ihre Bewerbungsunterlagen nur zurücksenden 
können, wenn Sie einen ausreichend frankierten und be-
schrifteten Umschlag beifügen.
Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewer-
bungsverfahrens erteilen.

SBBZ e. V.

Hinweise der Stadtverwaltung 
Kirchberg zum Schneeräumen und 
Streuen auf Straßen und Gehwegen

Nach §51 Abs. 4 des Sächsischen Straßengesetzes (Sächs-
StrG) haben die Gemeinden alle öffentlichen Straßen inner-
halb der geschlossenen Ortslage nach Maßgabe ihrer Leis-
tungsfähigkeit von Schnee zu räumen und bei Schnee- und 
Eisglätte zu streuen, soweit dies zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung erforderlich ist.
Die Räum- und Streupflicht für Gehwege wurde gemäß §51 
Abs. 4 SächsStrG per Satzung auf die Eigentümer, Besitzer 
und Erbbauberechtigte von Grundstücken übertragen.
Entsprechend §4 Abs. 1 der Satzung über die Verpflichtung 
der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und 
Streuen auf Gehwegen (Räumsatzung) sollen die Gehwege 
in einer Breite von mindestens 1,0 m geräumt werden.
Der geräumte Schnee soll auf dem restlichen Teil des Geh-
weges, soweit der Platz nicht ausreicht, am Rand der Fahr-
bahn angehäuft werden.
Der Fahrverkehr und die Fahrbahnbreite einer Straße dür-
fen nicht beeinträchtigt werden.
Im Gebiet Teichstraße, Heidenackerweg, Finkenflugweg, 
Wiesenackerweg und An der Stockwiese darf nicht mit Salz 
gestreut werden.

Wichtige Hinweise:	
-	� der Winterdienst auf Staats- und Kreisstraßen erfolgt 

durch die Straßenmeisterei Zwickau
-	� der Bauhof wird den Winterdienst auf den öffentlichen 

Straßen der Stadt Kirchberg morgens ab 04.00 Uhr durch-
führen

-	� die Straßen werden in der Reihenfolge entsprechend 
ihrer Verkehrsbedeutung bzw. Verkehrsgefährdung ge-
räumt und gestreut

-	� Sackgassen werden nachrangig geräumt, weil hier erhöh-
te Sicherheitsanforderungen zu beachten sind (Einweiser 
als 2. Person bei fehlenden Wendemöglichkeiten, beengte 
Verhältnissen, etc.)

-	� in Bereichen beengter Straßenverhältnisse sollten mög-
lichst keine Pkw am Straßenrand geparkt werden

-	� Gehwege sind bis zu einer Durchgangsbreite von ca.  
1,0 m so zu beräumen, dass der geräumte Schnee die an-
liegende Fahrbahn nicht einengt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung:  
Einrichtungsleiter Sozialarbeiter, 

Sozialpädagoge (m/w/d)
Der SBBZ e.V. sucht für das Familienzentrum/Mehrgenera-
tionenhaus in Kirchberg ab 01.03.2021 einen Sozialarbeiter/
Sozialpädagogen als Mitarbeiter in leitender Funktion.

Die Stelle ist in Teilzeit mit 35 Wochenstunden zu besetzen. 
Eine Anpassung der Wochenarbeitszeit in Form von weni-
ger Wochenstunden oder bis zu 40 Wochenstunden ist nach 
Vereinbarung möglich.

Ihre Aufgaben sind:	
-	� allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie ge-

mäß § 16 SGB VIII unter Beachtung der Förderrichtlinien 
des LK Zwickau

-	 Durchführung von Mikroprojekten
-	� Organisation, Koordinierung und Durchführung ver-

schiedener Angebote entsprechend der Konzeption der 
Einrichtung für alle Generationen

-	� Beratung und Begleitung von unterschiedlichsten Perso-
nen in unterschiedlichsten Lebenslagen

-	� Durchführung von Teamberatungen innerhalb des Hau-
ses, Anleitung und Schulung von Ehrenamtlichen, Prak-
tikanten und weiteren pädagogischen Fachkräften in der 
Einrichtung

-	� Verantwortung für den Einsatz und effektiver Verwen-
dung der zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel

-	� Vernetzung der Angebote mit den Angeboten der Kom-
mune

-	 Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit
-	� Mitwirkung an Konzeptentwicklung und Evaluierung un-

serer Einrichtung, Umsetzung von Zielvereinbarungen 
mit Zuwendungsgebern

-	 Sponsorengewinnung und Fördermittelakquise
	
Wir wünschen uns:	
-	� erfolgreich abgeschlossene Fach-oder Hochschulausbil-

dung im pädagogischen Bereich vorzugsweise mit Be-
rufserfahrung in der Jugendhilfe

-	� eine sozial kompetente, fachlich engagierte, empathische 
Persönlichkeit

-	 Kommunikations-, Kooperations- und Teamfähigkeit
-	� fachliche Kompetenzen zur Umsetzung der Zielvereinba-

rungen
-	 eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten
-	 Belastbarkeit und Loyalität, Organisationsstärke
-	 Bereitschaft zur Fortbildung und Supervision
	
Persönliche Anforderungen:	
-	 Mobilität und Führerschein Klasse B
-	 Erweitertes Führungszeugnis ohne Eintragungen
	
Wir bieten Ihnen:	
-	 eine umfassende Einarbeitung in Ihrem Aufgabengebiet
-	� sehr engagierte und motivierte Mitarbeiter im verant-

wortlichen Fachbereich
-	 Vernetzung mit anderen Fachbereichen des Trägers
-	� die Möglichkeit des Einbringens und Umsetzens eigener 

Ideen und Angebote, je nach Qualifikation und Interesse
-	 Supervision und Unterstützung zur Fortbildung
-	 familienorientierte flexible Arbeitszeitgestaltung
-	 tariflich orientierte Vergütung
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Abfallentsorgung zum  
Jahreswechsel 2020/2021

Aufgrund der Feiertage im Dezember und Januar verschie-
ben sich die Leerungstage der Abfalltonnen. Die Nachent-
sorgung für den ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag 
findet auflaufend ab Montag, den 28. Dezember 2020, statt. 
Die Nachentsorgung für Neujahr erfolgt am Samstag, dem 
2. Januar 2021.

Bei auflaufender Nachentsorgung können sich alle Entsor-
gungstage in der betroffenen Woche um einen Tag verschie-
ben, gegebenenfalls bis zum Samstag. Die Abfalltonnen sind 
am eigentlichen Entleerungstag - außer am Feiertag - bis  
7 Uhr bereitzustellen.

Zudem folgen zum Jahreswechsel 2020/2021 zwei ungera-
de Kalenderwochen (KW) aufeinander: die 53. und die ers-
te. Da der Tourenplan festlegt, ob die Tonnenentleerung in 
den geraden oder in den ungeraden KW erfolgt, kommt es 
zu einer Verschiebung des sonst 14-täglichen Entleerungs-
rhythmus. Werden die Tonnen montags in der geraden KW 
entleert, erfolgt dies am 21. Dezember 2020 und am 11. Ja-
nuar 2021. Entleerungen, die montags in der ungeraden KW 
erfolgen, werden am 28. Dezember 2020 und am 4. Januar 
2021 durchgeführt.

Amt für Abfallwirtschaft,
Landratsamt, Landkreis Zwickau

Weihnachtsbaumentsorgung 2021
Ab dem 8. Januar 2021 werden die ausgedienten Weih-
nachtsbäume entsorgt und einer Kompostierung zugeführt. 
Deshalb werden diese nur restlos geschmückt und unver-
packt angenommen.
Gleiches gilt für das zur Dekoration genutzte Reisig, welches 
durch die beauftragten Entsorgungsunternehmen abgeholt 
wird.
Sie sind am Abholtag bis 7 Uhr am gewohnten Standort des 
Restabfallbehälters bereitzulegen.
Sonstiger Baum- oder Strauchverschnitt aus dem Garten 
wird nicht mitgenommen.

Kirchberg (ohne OT Stangengrün): Donnerstag, 21. Januar 2021
Kirchberg OT Stangengrün: Freitag, 22. Januar 2021

Amt für Abfallwirtschaft,
Landratsamt, Landkreis Zwickau

Nachrichten und Termine

Kirchberger Rathaus eingeschränkt 
geöffnet

Aufgrund der Corona-Pandemie wird das Rathaus der 
Stadt Kirchberg vom 21. Dezember 2020 bis 4. Januar 2021 
nur eingeschränkt besetzt sein. In dringenden Fällen, ru-
fen Sie bitte an und vereinbaren Sie einen Termin, Telefon: 
037602 83200. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Dorothee Obst, 
Bürgermeisterin

Tierbestandsmeldung 2021 -  
Bekanntmachung der Sächsischen 

Tierseuchenkasse (TSK)
Sehr geehrte Tierhalter, bitte beachten Sie, dass Sie als Tier-
halter von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur Meldung und 
Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse ge-
setzlich verpflichtet sind.
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist 
Voraussetzung für:
-	 eine Entschädigung im Tierseuchenfall,
-	� die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für 

die Tierkörperbeseitigung
-	� die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse.
Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten 
Ende Dezember 2020 einen Meldebogen per Post. Sollte die-
ser bis Mitte Januar 2021 nicht bei Ihnen eingegangen sein, 
melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse um Ihren 
Tierbestand anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail- Adresse bei der Tierseuchen-
kasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per 
E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 
1. Januar 2021 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten 
daraufhin Ende Februar 2021 den Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheits-
gesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitrags-
satzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig 
davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu 
privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei 
dem für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informatio-
nen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseu-
chenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tierhalter u. a. Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Bei-
hilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tier-
körperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.
Kontakt:
Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 80608-0, Fax: 0351 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de, Internet: www.tsk-sachsen.de

Sächsische Tierseuchenkasse

Abfallkalender wird verteilt -  
Hotline für Zustellreklamationen

Am 23. November 2020 wurde mit der Verteilung der Ab-
fallkalender begonnen. Dieser sollte bis zum 13. Dezember 
2020 an alle Haushalte und Gewerbe im Landkreis Zwickau 
zugestellt worden sein.
Reklamationen zur Verteilung werden unter der Hotline 
0800 8142203 aufgenommen.
Ab Februar 2021 wird der Abfallkalender außerdem zur 
Abholung in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen des 
Landkreises Zwickau sowie in den Bürgerservicestellen des 
Landratsamtes und im Amt für Abfallwirtschaft ausliegen.

Amt für Abfallwirtschaft,
Landratsamt, Landkreis Zwickau
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Michelle Wolf hat viele der Figuren bemalt. 

Ihr aktuelles Projekt setzen die Holzwürmer gerade für die 
Stadt Kirchberg um. Sie gestalten wunderschöne Märchen-
figuren aus Holz, die künftig die Weihnachtsmarktbuden der 
Stadt aufwerten sollen. Seit Monaten sind die zwölf Schüler 
eifrig damit beschäftigt, die Figuren auszusuchen, auf Pap-
pe vorzuzeichnen, auf das Holz aufzubringen, auszuschnei-
den, zu schleifen und zu bemalen. „Meine Schüler waren 
und sind unglaublich fleißig. Und wir haben zusätzlich Un-
terstützung von der Mama unseres jüngsten Mitgliedes er-
halten. Das freut mich ganz besonders“, so Frank Philipp.

Finn Krauß und Emilio Dehn schneiden anhand der Vorla-
gen die Holzfiguren aus.

Bereits fertig gestellt sind unter anderem die sieben Zwerge, 
Frau Holle, Rotkäppchen und der Wolf, die Bremer Stadtmu-
sikanten sowie Hänsel und Gretel. „Leider werden die Figu-
ren dieses Jahr wegen der Weihnachtsmarkt-Absage noch 
nicht zum Einsatz kommen, aber sie sind ja nicht nur auf 
dem Weihnachtsmarkt ein Hingucker. Vielleicht können sie 
auch schon zum Borberg- oder Altstadtfest im kommenden 
Jahr bestaunt werden“, meint Frank Philipp.
Die Idee zu den Figuren entstand bei einem Gespräch zwi-
schen ihm und dem Hauptamtsleiter der Stadt Kirchberg, 
Jens Prager, Anfang des Jahres. Frank Philipp machte sich 
sofort ans Werk. Doch die Corona-Pandemie und der fol-
gende Lock-Down im Frühjahr machten ihm und seinen 
Schülern einen Strich durch die Rechnung. Im Frühsommer 
konnte er dann endlich mit seinen Holzwürmern loslegen. 
Aufgrund der zweiten Corona-Welle und der damit einher-
gehenden Regelungen im November mussten sie allerdings 
wieder eine Zwangspause einlegen. „Nichts tun zu können, 
macht mich verrückt. Ich muss mich immer beschäftigen 
und ich merke, dass die Kinder diese Beschäftigung eben-
falls brauchen“, sagt der Obercrinitzer. 

Die Bürgermeisterin gratuliert
Zum 70. Geburtstag  
Frau Steffi Günther am 05.01. in Kirchberg
Frau Annemarie Pomsel am 06.01. in Kirchberg
Frau Monika Krause am 09.01.  in Leutersbach
Frau Sylvia Tschirschwitz am 10.01.  in Stangengrün
Hernr Reinhard Döhler am 15.01.  in Stangengrün
Hernr Hans-Peter Schädlich am 17.01.  in Cunersdorf
Frau Karola Vocke am 19.01.  in Stangengrün
Frau Silvia Gündel-Büttcher am 23.01.  in Kirchberg
Herrn Jürgen Kolbe am 23 01.  in Saupersdorf
Herrn Roland Gesick am 28 01  in Kirchberg
Herrn Uwe Bauer am 31.01.  in Kirchberg
Herrn Andreas Krause am 31.01.  in Kirchberg
Frau Katja Leonhardt am 31.01.  in Kirchberg
Frau Ruth Noetzel am 31.01.  in Saupersdorf
Zum 75. Geburtstag  
Herrn Friedrich Kunze am 05.01.  in Kirchberg
Frau Isolde Schories am 22.01.  in Kirchberg
Frau Elsa Dorn am 27.01.  in Kirchberg
Zum 80. Geburtstag  
Herrn Karlheinz Henke am 08.01.  in Kirchberg
Herrn Armin Gerth am 10.01.  in Saupersdorf
Frau Helga Braun am 14.01.  in Kirchberg
Herrn Helmut Berthold am 22.01.  in Kirchberg
Herrn Wolfram Heintze am 24.01.  in Wolfersgrün
Zum 85. Geburtstag  
Frau Marianne Raabe am 04.01.  in Kirchberg
Frau Trautchen Lippold am 06.01.  in Burkersdorf
Herrn Karl Sonnenberg am 06.01.  in Kirchberg
Frau Erna Schönthier am 07.01.  in Kirchberg
Herrn Helmut Tröger am 18.01.  in Kirchberg
Frau Irene Möckel am 21.01.  in Kirchberg
Herrn Wolfgang Neef am 22.01.  in Wolfersgrün
Herrn Günter Hofmann am 30.01.  in Kirchberg
Frau Elfriede Münster am 31.01.  in Kirchberg
Frau Maria Pätzold am 31.01.  in Kirchberg
Zum 95. Geburtstag  
Frau Martine Neumann am 31.01.  in Kirchberg

Zum 50. Hochzeitstag
Den Eheleuten Helmut und Brigitta Gerisch

Zum 65. Hochzeitstag
Den Eheleuten Siegfried und Hannelore Fröhlich,

Ich wünsche allen Geburtstags- und 
Ehejubilaren der Stadt Kirchberg und 
der Ortsteile alles erdenklich Gute 
und persönliches Wohlergehen.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Schönheitskur für  
Weihnachtsmarktbuden:  

Holzwürmer kreieren Märchenhaftes
Wenn Frank Philipp über seine Holzwürmer redet, gerät er 
ins Schwärmen. „Man kann sie eigentlich nicht mehr als 
Holzwürmer bezeichnen, sondern als kreative kleine Holz-
künstler. Alles, was wir schaffen, sind Kunstwerke und dar-
auf bin ich wirklich stolz“, sagt er. Seit Jahren schon betreut 
der 68-Jährige das Ganztagsangebot an der Kirchberger 
Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“.
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ragend war sein Engagement für die Kinder- Und Jugend-
feuerwehr. „Sie haben Großes geleistet, waren mit Leib 
und Seele dabei und haben mir persönlich mit Geduld 
und vielen Informationen geholfen, mich am Anfang mei-
ner Amtszeit in das Feuerwehrwesen einzuarbeiten – dafür 
möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen bedanken“, sagte 
Bürgermeisterin Dorothee Obst bei der Verabschiedung des 
69-Jährigen während der Stadtratssitzung im November. 
Unter Beifall der Stadträte und der anwesenden Feuerwehr-
leute überreichte sie ihm zum Dank einen Reisegutschein, 
eine Urkunde und Blumen.

Die neue Stadtwehrleitung

In die Fußstapfen von Matthias Schramm wird Christian 
Kaul treten Der 32-Jährige ist seit 20 Jahren bei der Feuer-
wehr und war bisher Wehrleiter der Ortfeuerwehr Kirch-
berg. Er wurde zusammen mit seinem ersten Stellvertreter, 
Ralph Gnüchtel, sowie seinem zweiten Stellvertreter, Kai 
Freitag, am 13. November 2020 gewählt und vom Stadtrat 
bestätigt. Ralph Gnüchtel ist seit zehn Jahren Wehrleiter im 
Ortsteil Saupersdorf. Kai Freitag ist Wehrleiter der Ortsfeu-
erwehr Stangengrün und war bereits der Stellvertreter von 
Matthias Schramm.

Neue, alte Burkersdorfer Wehrleitung

Die Burkersdorfer Wehrleitung musste nach fünfjähriger 
Amtszeit ebenfalls im November neu gewählt werden. In ih-
ren Ämtern wurden Brandmeister Mario Kunz als Wehrleiter 
und Feuerwehrfrau Sindy Tautenhahn als stellvertretende 
Wehrleiterin bestätigt.
„Ich wünsche Ihnen allen viel Kraft, Durchhaltevermögen, 
Geduld, aber natürlich auch Spaß bei der Ausübung Ihrer 
Ämter“, sagte Dorothee Obst zur Stadtratssitzung und über-
reichte dem Quintett Blumen und Urkunden.

Neue Wehrleitung in der Ortsfeuerwehr Kirchberg
Mit der Wahl zum Stadtwehrleiter wird Christian Kaul das 
Amt des Ortswehrleiters Kirchberg nicht mehr ausführen. 
Rico Dörfel als sein bisheriger Stellvertreter wird bis zur 
nächsten Wahl im Jahr 2024 das Amt des Wehrleiters kom-
misarisch übernehmen. Als sein Stellvertreter wird Thomas 
Kaiser kommisarisch berufen.

Stadt Kirchberg

Viele seiner Schüler haben über das Ganztagsangebot das 
Interesse und die Liebe zum Holz entdeckt und die Arbeit 
mit dem Material zu ihrem Beruf gemacht. „Das erfüllt mich 
wirklich mit Stolz“, sagt er.

Sarah Wolf (links) bedankte sich im Namen der Stadtverwal-
tung bei den Holzwürmern und Frank Philipp (rechts) für die 
Arbeit. Leider konnten zum Fototermin nicht alle Holzwür-
mer anwesend sein. � Fotos: Katrin Uhlig

Bürgermeisterin Dorothee Obst und Hauptamtsleiter Jens 
Prager wollen sich an dieser Stelle im Namen der Stadt ganz 
herzlich für den Einsatz der Holzwürmer bedanken. „Es ist 
einfach erstaunlich, was da entstanden ist“, sagt Dorothee 
Obst. Die zwölf Schüler können sich auf eine Überraschung 
freuen. Ein herzlicher Dank geht an: Emilio Dehn, Emil Dehn, 
Finn Krauß, Moritz Jonasch, Michelle Wolf, Anton Müller, Jo-
nas Stelzner, Luca Petzold, Justin Alsguth, Josua Brechler, 
Luca Weller, Jona Schöniger und natürlich Frank Philipp.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Abschied, Neustart, Bestätigung
Bei der Kirchberger Feuerwehr ist gerade vieles in Bewe-
gung. Der einstige Stadtwehrleiter verabschiedet sich. Und 
eine neue Leitung wurde gewählt und steht in den Startlö-
chern. Das Besondere: Nach der Änderung der Feuerwehr-
satzung gibt es nun neben dem Wehrleiter nicht nur einen, 
sondern zwei Stellvertreter. Auch in Burkersdorf stand die 
Neuwahl der Wehrleitung an. Ein Überblick.

Matthias Schramm als Stadtwehrleiter verabschiedet

20 Jahre lang hatte Matthias Schramm das Amt des Stadt-
wehrleiters inne. 20 Jahre lang trug er die Verantwortung für 
die Freiwilligen Feuerwehren Kirchbergs und leitete deren 
Geschicke. Unter seiner Leitung wurden unter anderem 
acht Löschfahrzeuge, drei Mannschaftstransportwagen 
und zwei Pkw für die Feuerwehren angeschafft. Mehr als  
1000 Einsätze fielen in seine Amtszeit. Besonders heraus-
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Die Bibliothek ist vom 22.12.2020 bis zum 10.01.2021 ge-
schlossen. Ab Montag, den 11.01.2021, ist zu den normalen 
Zeiten wieder geöffnet.

Ich wünsche Ihnen allen eine gute Weihnachtszeit und freue 
mich, Sie im neuen Jahr wiederzusehen.

Herzlichst Ihre Mandy Ehnert 
Stadtbibliothek und Meisterhaus

Abfall im Bach lockt Ratten an
Illegal abgelagerter Abfall im Giegengrüner Bach hat zu ei-
nem Rattenbefall in Leutersbach geführt – ein Zustand, 
der nicht nur unangenehm, sondern auch gefährlich wer-
den kann, wie das Bauamt der Stadtverwaltung mitteilt. 
Denn Nager können durch ihren Nagetrieb große Schä-
den in Gebäuden anrichten und sogar Kurzschlüs-
se und Brände auslösen. Außerdem können sie Krank-
heiten und Parasiten übertragen und mit ihrem Kot 
und Urin Räume und Lebensmittel verunreinigen. 
Um einem Befall durch Ratten und Mäuse vorzubeugen, 
sollten mögliche Zugänge verschlossen und Nahrungsmit-
tel sowie Abfälle sicher aufbewahrt werden. Da die Nager 
sich bei gutem Nahrungsangebot rasch vermehren, sollten 
sie bei einem Befall schnell bekämpft werden. Das Umwelt-
bundesamt hat zur Nagetierbekämpfung einige Hinweise 
erstellt:
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/
antworten-auf-haeufig-gestellte-fragen-zu
Wir als zuständige Behörde prüfen derzeit das Auslegen von 
Ködern im Bachbereich und werden darüber noch einmal 
gesondert informieren.

Jens Wegner, Bauamt, 
Stadtverwaltung Kirchberg

Das ganze Jahr
Auf der ganzen Welt, da leuchten Kerzen,
und wir wünschen voller Zuversicht -
zu Weihnachten von ganzen Herzen:
Euch ein ganzes Jahr voll so viel Licht!

Überall erklingen Lieder,
das ist zu Weihnachten das Schöne -
Wir wünschen euch an jedem Tage wieder -
nur solch sanfte, zarte Töne!

Streit verklingt, es wird erträglich,
voll Frieden ist die Weihnachtszeit -
wir wünschen euch zum Weihnachtsfest tagtäglich
Glück, Ruhe & Besinnlichkeit!

Dies & einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen euch

die Rödelbachknirpse aus Cunersdorf.

Neue kostenlose Broschüre  
mit Infos über Kirchberg  

ab jetzt erhältlich

Seit Ende November liegt sie im Rathaus aus: die neue Infor-
mationsbroschüre der Stadt Kirchberg. In dem handlichen 
roten Heft finden Sie alle Ansprechpartner der Stadtverwal-
tung mit ihren Telefonnummern und E-Mail-Adressen. Zu-
dem gibt es Wissenswertes über die Ortsteile sowie unsere 
Paten- und Partnerstädte. Aufgeführt sind auch die Kinder-
tageseinrichtungen, Schulen, Spielplätze und Freizeitanla-
gen, Kirchen, Vereine sowie medizinische Einrichtungen. 
Die neue Broschüre ist kostenfrei im Rathaus erhältlich.

Stadt Kirchberg

Liebe Leserinnen und Leser  
der Stadtbibliothek Kirchberg,

ein bewegtes Jahr geht zu Ende und ich möchte mich bei 
Ihnen allen bedanken, dass Sie die Bibliothek weiterhin nut-
zen und damit die vielfältigen Möglichkeiten der Literatur 
von Wissensvermittlung über Unterhaltung bis Anregungen 
für Neues nutzen; dass Sie mit Ihren Kindern oder Enkeln 
gemeinsam lesen, ihnen vorlesen und so wichtige Fähigkei-
ten vermitteln sowie Kreativität fördern. Eine Bibliothek lebt 
von ihren Lesern, deshalb danke ich Ihnen für Ihre Tipps 
und Anregungen, die ich Schritt für Schritt umsetze.

� Foto: Mandy Ehnert

Ich wünsche mir, dass im neuen Jahr wieder interessante 
Lesungen für die Erwachsenen ebenso wie für Kindergar-
ten- und Schulgruppen stattfinden können und Sie weiter-
hin Freude am Lesen und Zuhören haben.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 27. Januar 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 13. Januar 2021

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 19. Januar 2021, 9.00 Uhr
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in der Jakobstraße (Kurt-Eisner-Straße) in Kirchberg. Der 
Cousin Wolfgang Hofmann war als Kantor und Organist von 
1959 bis 1993 an der Nikolaikirche zu Leipzig tätig.
Hermann Hofmann nahm schon als kleines Kind Klavierun-
terricht. „Das ging streng zu damals, mir taten wie oft die 
Finger weh …“ erzählte er. Zur Schule ging er in Kirchberg.
Nach dem Erreichen der mittleren Reife begann er in Zwi-
ckau eine Lehre als Exportkaufmann. Hermann wollte spä-
ter den Musikverlag seines Großvaters übernehmen.
Doch dann kam der Krieg und alles ganz anders. Er wurde 
mit 15 Jahren als Flakhelfer nach Berlin eingezogen, musste 
nach Oldenburg zum Arbeitsdienst und auch in die Wehr-
macht. An der Front wurde er verwundet und kam im Juni 
1945 zurück nach Kirchberg.

Im Sommer 1945 half Hermann Hofmann mit, die Gewerk-
schaft in seiner Heimatstadt aufzubauen. Ab November 
1945 arbeitete er als Neulehrer in Hartmannsdorf und wech-
selte zwei Jahre später nach Kirchberg.
Hermann qualifizierte sich weiter, Dirigat, Komposition, In-
strumental- und Harmonielehre waren seine Ausbildungen. 
Im Jahre 1951 begann er mit dem Studium an der Hochschu-
le „Hanns Eisler“ in Berlin, erwarb den Abschluss „Staatlich 
geprüfter Chorleiter“ und absolvierte ein Zusatzstudium in 
Pädagogik.
Als Hermann Hofmann zurück in Kirchberg war, lehrte er an 
der Ernst-Schneller-Schule Musik, wobei ganze Generatio-
nen bei dem echten Kirchberger Urgestein Unterricht hatten. 
Hinzu kam eine über 25-jährige Tätigkeit als Fachberater für 
Musik im Landkreis Zwickau und die Berufung zum Kreis-
Chorleiter durch die Abteilung Kultur des Rates des Kreises.
Hermann Hofmann leitete viele Jahre Schulchor und Schul-
orchester der Ernst-Schneller-Schule, 40 Jahre den Frau-
enchor Kirchberg e. V. und war 50 Jahre lang Liedermeister 
des Männergesangvereins Rödeltal Kirchberg/Sachsen e. V. 
Jahrzehntelang umrahmte er zahlreiche Veranstaltungen 
der Stadt Kirchberg mit den Chören, begeisterte das Publi-
kum und prägte das kulturelle Leben unserer Stadt. Unter 
seiner Leitung nahmen wir Sängerinnen und Sänger so ei-
nige Auszeichnungen entgegen, die uns mit Stolz erfüllten.
Doch das Wichtigste war immer die Freude am Singen, am 
Leben und an der Musik, die uns Hermann vermittelte.

Wenn es weihnachtet:  
Weihnachten in der Integrativen 

Kita „Kinderland“
Auch wenn die Corona-Pandemie so einiges auf den Kopf 
stellt und sich derzeit vieles um die Erfüllung von Auflagen 
zur Eindämmung der Pandemie dreht, so haben die Erzie-
her der Kita Kinderland es sich zum Ziel gesetzt, alle An-
strengungen darauf zu richten, auch in dieser schwierigen 
Zeit ein Stück weit Normalität in den Kitaalltag zu bringen 
und den Kindern wie jedes Jahr ein Gefühl von Weihnachten 
und Tradition zu vermitteln.

� Foto: Jeannine Helbig

So wird geschmückt, gebacken und kleine Weihnachtsge-
schenke werden gebastelt. Die Kinder singen mit ihren Er-
ziehern Weihnachtslieder und lesen Geschichten rund um 
das Weihnachtsfest.
In diesem Sinne möchten wir uns bei allen Eltern für die 
gute Zusammenarbeit und das Verständnis für die notwen-
digen Maßnahmen im Zusammenhang mit der aktuellen 
Situation recht herzlich bedanken.
Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch in neue Jahr!

Die Kinder und das Team der
Integrativen Kita „Kinderland“

Kirchberger Sängerinnen und  
Sänger trauern um ihren Chorleiter

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens.
Melodien, Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns an dich erinnern.

Nach einem erfüllten Leben 
ist unser langjähriger Lieder-
meister,
Herr Hermann Hofmann, am 
12. November 2020 friedlich 
zu Hause eingeschlafen. Die 
Musik und „sein Kirchberg“ 
waren sein Leben.
Am 11.07.1927 erblickte Her-
mann Hofmann in der Tor-
straße in Kirchberg das Licht 
der Welt. In seiner Kindheit 
lebte er in der Mittelstraße 
(Karl-Liebknecht-Straße).
Die Liebe zur Musik liegt in 
der Familie. Sein Großvater, Friedrich Hermann Hofmann, 
arbeitete als Komponist und Inhaber eines Musikverlages 
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In der nicht ganz einfachen Zeit der Wende trug er mit seinem 
Engagement wesentlich zum Zusammenhalt der Chöre bei.
Im Rahmen der 800-Jahr-Feier der Stadt Kirchberg wurde 
Hermann Hofmann während der Festsitzung im Rathaus-
saal am 2. Juni 2012 die Ehrenurkunde „Verdienstvoller Bür-
ger der Stadt“ verliehen.
Der damals mit 85 Jahren älteste Chorleiter Sachsens gab 
mit dem Frauenchor Kirchberg e. V. am 9. Juni 2012 im Fest-
zelt sein letztes Konzert.

 Fotos: Yvonne Scheithauer/privat

Im Männergesangverein Rödeltal Kirchberg/Sachsen e. V. 
sang er noch bis zum stolzen Alter von 90 Jahren aktiv mit.
Am 12. Mai 2017 erhielt Hermann Hofmann vom Landrat des 
Landkreises Zwickau, Dr. Christoph Scheurer, im Waldenbur-
ger Schloss die Urkunde „Ausgezeichnet im Ehrenamt“.
Eine Ehrenurkunde und ein Ehrengeschenk wurden ihm 
auch von der Bürgermeisterin der Stadt Kirchberg, Doro-
thee Obst, am 13. Januar 2018 für „75-jähriges verdienstvol-
les Wirken in der Freiwilligen Feuerwehr“ in Dankbarkeit 
überreicht.
Bis zuletzt interessierte sich Hermann für seine Stadt Kirch-
berg, fragte jeden Tag, was es denn Neues gibt. So lange er es 
konnte, besuchte er auch immer wieder gerne Veranstaltun-
gen und Konzerte, am liebsten die „seiner“ Chöre.
Hermann Hofmann war Lehrer, Kulturschaffender, Chorlei-
ter und ein feiner Mensch.
Er wird uns immer in herzlicher und dankbarer Erinnerung 
bleiben.

Frauenchor Kirchberg e. V.
Männergesangverein Rödeltal Kirchberg/Sachsen e. V.
Text: Yvonne Scheithauer

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass

Herr Hermann Hofmann 
„Verdienstvoller Bürger der Stadt Kirchberg“
im Alter von 93 Jahren verstorben ist.

Hermann Hofmanns Wirken und Schaffen galt der Mu-
sik. Sein künstlerisches Engagement in der Stadt Kirch-
berg war vielseitig. In frühen Jahren leitete er den Schul-
chor und die Musikgruppe der Ernst-Schneller-Schule 
und war für die musikalische Ausgestaltung des Borberg-
festes verantwortlich. Herausragend war auch seine Tä-
tigkeit als Chorleiter. 50 Jahre lang war er Liedermeister 
beim Männergesangverein „Rödelbachtal“. Unter seiner 
Leitung errang der Chor verschiedene Auszeichnungen. 
Ab 1977 übernahm er die Leitung des Frauenchors in 
Kirchberg.
Höchste Anerkennung verdiente er sich auch als lang-
jähriges Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg.
Aufgrund seines vorbildlichen Schaffens und Wirkens 
zum Wohle des Gemeinwesens erhielt er einen Eintrag 
ins Ehrenbuch der Stadt Kirchberg.
Wir werden ihn für alle Zeit ein ehrendes Andenken be-
wahren.
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tiefempfunde-
nes Mitgefühl aus.

Kirchberg, Dezember 2020

Die Bürgermeisterin und der Stadtrat

Sehr bewegt hat uns die Nachricht, dass

Herr Dieter Groh 
„Verdienstvoller Bürger der Stadt Kirchberg“
im Alter von 90 Jahren verstorben ist.
Seine Werke als Holzgestalter sind Kostbarkeiten unserer 
heimatlichen Kultur. Für die Kindereinrichtungen bau-
te er wunderschöne Holzhäuser, Spielräder. Eisenbah-
nen, Sitz- und Reittiere. Er stellte jedoch nicht nur solide 
und kreative Tischlerarbeiten her, sondern widmete sich 
auch der Volkskunst. Sein Schaffen und Wirken galt der 
Pflege und der Fortführung von gestalterischen Traditi-
onen. Durch sein Wirken wurde das Ansehen der Stadt 
gefördert, was mit einem Eintrag in das Ehrenbuch der 
Stadt Kirchberg besiegelt wurde.
Die Stadt Kirchberg wird dem Verstorbenen stets ein eh-
rendes und dankbares Andenken bewahren.
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Kirchberg, Dezember 2020

Die Bürgermeisterin und der Stadtrat

© Pixelio/Florentine
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Neues Buch erzählt Stangengrüner 
Geschichte(n)

Jeder Ort hat seine eigene Geschichte. Doch vieles von dem, 
was mal war, geht verloren, wenn sich keiner die Mühe 
macht, es festzuhalten. Dr. Diethard Weichsel aus Stangen-
grün wollte die spannenden Erzählungen von früher und 
die zahlreichen Fakten, die er über seinen Heimatort gesam-
melt hat, vor dem Vergessen bewahren. Nun im Ruhestand 
fand er endlich die Zeit, sie niederzuschreiben. Entstanden 
ist ein Buch voller Geschichte und Geschichten.

Dr. Diethard Weichsel hat viel Zeit und Arbeit in sein neues 
Buch „Stangengrün - Beiträge zur Ortsgeschichte“ gesteckt. 
� Foto: Katrin Uhlig

„Erich Schott ist mein Patenonkel und Nachbar gewe-
sen. Er schrieb 1994 ein tolles Buch über Stangengrün, 
in das auch seine Lebenserinnerungen einflossen. Seit-
dem ist jedoch viel passiert. Zudem wissen wir heu-
te manche Dinge, die damals noch nicht bekannt wa-
ren. Und auch die Wende-Thematik kam nur wenig zur 
Sprache. Das war für mich der Anlass, an dem Buch an-
zuknüpfen, es fortzuführen und die neuen Erkenntnis-
se mit einfließen zu lassen“, erklärt Diethard Weichsel. 
So geht er beispielsweise der Frage nach, wie Stangengrü-
ner Unternehmen mit der Wende zurechtkamen und den 
Sprung in die Privatwirtschaft geschafft haben. Auch un-
terhielt er sich mit Vertriebenen und schrieb ihre persönli-
chen Erzählungen auf. Er beleuchtet die Landwirtschaft, das 
Handwerk und die Industrie genauso wie das Schulwesen, 
die Verwaltung, die Kirche und das Leben im Dorf. Er hat 
recherchiert, eigene Fotos gesichtet, die Seiten gesetzt und 
das Layout entworfen – alles in Eigenregie. Gedruckt hat das 
Buch die Druckerei Müller in Obercrinitz. Nun ist es fertig 
und kann sicher auch als Geschenk den einen oder anderen 
zu Weihnachten überraschen. Erhältlich ist das Buch „Stan-
gengrün – Beiträge zur Ortsgeschichte“ für 20 Euro im Servi-
cebüro der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Leutersbacher freuen sich über  
neuen Spielplatz

Leutersbach hat wieder einen Spielplatz. In den vergange-
nen Monaten ist nahe des Bolzplatzes ein Areal für Spiel, 
Spaß und Begegnungen geschaffen worden. „Wir sind froh, 
dass wir vor allem jungen Familien mit Kindern wieder 
eine Möglichkeit in unserem Ortsteil gegeben haben, sich 
zu treffen, gemeinsam zu spielen und sich auzutauschen“, 

Wurfgleiter zum Selberbauen:  
Siebtklässler der Oberschule  

wollen hoch hinaus
Die Schüler der siebenten Klassen der Theodor-Neubauer-
Oberschule haben eine ganz besondere Unterrichtsstunde 
mit der WTH-Lehrerin Heike Harzer und ihrem Praxisbera-
ter, Frank Tautenhahn, erlebt. Sie bauten nach einer Anlei-
tung einen Wurfgleiter zusammen. Dieser Wurfgleiter wurde 
dem Praxisberater vom DMFV (Deutscher Modellflieger Ver-
band) im Rahmen der Jugendarbeit unentgeltlich zur Verfü-
gung gestellt.
Während der so genannten Potenzialanalyse am Anfang 
des Schuljahres hatten die Jugendlichen bereits verschiede-
ne Übungen absolvieren müssen. Dabei wurden beispiels-
weise ihre Kommunikations- oder ihre Planungsfähigkeit 
von Frank Tautenhahn und anderen geschulten Beobach-
tern des FAB e. V. unter die Lupe genommen. „In diesem 
Zuge mussten die Schüler auch eine Übung absolvieren, 
die ‚Draht biegen‘ heißt. So können ihre feinmotorischen 
Fähigkeiten getestet werden. Auch die Arbeitsgenauigkeit 
und das selbstständige Arbeiten werden beurteilt. Das Zu-
sammenbauen des Wurfgleiters ist im Grunde eine Fortset-
zung von diesen Übungen“, erklärt Frank Tautenhahn. „Es 
fällt vielen wirklich schwer, eine Bauanleitung richtig zu 
lesen und sie Punkt für Punkt umzusetzen“, sagt er. Dane-
ben erfahren die Schüler auch etwas über die Grundlagen 
des Fliegens.

Die Schüler der siebenten Klasse konnten sich selbst mithilfe 
einer Anleitung einen Wurfgleiter zusammenbauen. 
� Foto: Katrin Uhlig

Die etwas andere Unterrichtsstunde, die im Rahmen des 
WTH-Unterrichts (Wirtschaft-Technik-Hauswirtschaft) statt-
fand, machte den meisten Siebtklässlern sichtlich Spaß. Und 
der fertige Wurfgleiter wurde natürlich auch auf der Wiese 
vorm Haus ausprobiert. „Leider hatten nicht alle das Zeug 
zum Fliegen. Aber so lernen die Schüler zumindest, warum 
Arbeitsgenauigkeit so wichtig ist“, meint der Praxisberater.
Er selbst ist Mitglied im 1. RC-Modellsportclub Kirchberg e. V. 
An der Oberschule wird er demnächst das Ganztagsangebot 
„RC Modellbau“ starten. Die Schüler können hier tüfteln 
und sich ausprobieren. Los gehen soll es sobald es die Rah-
menbedingungen zulassen.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit
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Blutspendetermine  
im Dezember und Januar

Dienstag, 22. Dezember 2020	
14.30 – 19.00 Uhr,	 Kirchberg, Rathaus Neumarkt 2
Mittwoch, 6. Januar 2021	
15.00 – 19.00 Uhr,	� Obercrinitz, Schule/Turnhalle, 
	 Schulstr. 1
Freitag, 8. Januar 2021	
15.30 – 18.30 Uhr,	� Hartmannsdorf, Depot der FFW, 
	 Rothenkirchener Str. 50

Um die Patientenversorgung mit Blutpräparaten auch rund 
um die Weihnachtstage gewährleisten zu können, bietet der 
DRK-Blutspendedienst an ausgewählten Spendeorten zu-
sätzlich zu den regulären Dezember-Terminen wieder Son-
derblutspendetermine am 2. Weihnachtsfeiertag an. 
Alle DRK-Blutspendetermine finden sich auf der Website
www.blutspende-nordost.de.

Eine Terminreservierung für Blutspender unter
terminreservierung.blutspende-nordost.de vorab ist not-
wendig. Diese kann zusätzlich auch über die kostenlose 
Hotline 0800 1194911 erfolgen und dient dem reibungslo-
sen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden Hygiene-  
und Abstandsregeln.

Deutsches Rotes Kreuz

Termin der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewähr-
leisten, führt der ehrenamtliche Versichertenberater, Karl-
Heinz Madlung, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg 
durch. Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, 
Raum 104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
ist stets eine telefonische Anmeldung unter 03761 4212122 
oder 0151 41803769 erforderlich. Die nächste Beratung ist 
am 26.01.2021.

Karl-Heinz Madlung,
Versichertenberater

Veranstaltungen

Neujahrskonzerte werden  
verschoben

Es war fast abzusehen: Die Neujahrskonzerte der Vogtland 
Philharmonie in Kirchberg müssen coronabedingt verscho-
ben werden. Angesichts der Lage ist es momentan nur ver-
nünftig, derartige Veranstaltungen im Januar nicht durchzu-
führen. Das bedeutet aber nicht, dass die Konzerte gar nicht 
stattfinden werden.
„Wir arbeiten gemeinsam mit der Vogtland Philharmonie 
gerade an Lösungen. Terminlich haben wir März oder April 
2021 im Visier“, sagte Hauptamtsleiter und Mitorganisator 
Jens Prager. Die Sicherheit und die Gesundheit der Bürger, 
des Orchesters und aller Mitwirkenden haben bei der Pla-
nung natürlich oberste Priorität. Die Konzerttermine wer-
den noch bekannt gegeben. „Genauere Angaben sind aus 
heutiger Sicht einfach nicht möglich. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis“, so Jens Prager.

Stadt Kirchberg

sagte Ortsvorsteher Günter Bachmann. Mit Hilfe von Ei-
genmitteln der Stadt Kirchberg und Fördermitteln aus dem 
Programm LEADER-Region Zwickauer Land sind auf einer 
Wiese eine Rutsche und eine Doppelwippe aufgebaut wor-
den. Zudem wurde eine kleinere Fläche mit Betonpflaster 
versehen und eine Sitzgelegenheit wurde aufgebaut. „Das 
Ganze ist so konzipiert, dass auch eine weitere Ausgestal-
tung des Platzes bei Bedarf ohne Probleme möglich ist“, so 
Günter Bachmann.

Die Kinder nahmen die Spielgeräte gleich in Beschlag.
� Foto: Günther Bachmann

In den vergangenen Jahren sind immer mehr Freizeitange-
bote in Leutersbach verschwunden. Mit der Schließung der 
Gaststätte waren auch Kegelbahn, Saal und Garten des Hau-
ses nicht mehr nutzbar. Aufgrund des notwendigen Baus 
eines Feuerwehrhauses verschwand schließlich auch der 
Spielplatz. Ersatz gab es lange Zeit nicht. „Viele Familien kri-
tisierten diesen Zustand - zu Recht. Nun aber ist ein geeig-
neter Platz gefunden worden und wir hoffen, dass sich dort 
nicht nur Eltern mit ihren Kinder wohlfühlen, sondern dass 
es auch ein Ort der Begegnungen unterschiedlicher Genera-
tionen wird“, formuliert Günter Bachmann seinen Wunsch. 
Er möchte sich auf diesem Wege auch beim Bauhof und der 
Stadtverwaltung für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
„Es wurde stets nach der bestmöglichen Lösung gesucht“, 
sagt er. Insgesamt kostete die Umsetzung knapp 4500 Euro, 
80 Prozent davon wurden gefördert.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Weihnachten kommt zu dir
Weihnachten auf Ihrer Couch ist dieses Jahr durch unsere 
Live-Übertragung im Internet möglich. Wir möchten allen 
an Heiligabend die Gelegenheit bieten, die Weihnachtsge-
schichte zu hören, Lieder mitzusingen und den Ursprung 
von Weihnachten ganz neu zu entdecken.
Wann:	 24.12., 15:30 bis 16:15 Uhr
Wo:	 www.efg-kirchberg.de

Ein Geschenk für Sie
Lassen Sie sich mit einer verständlich geschriebenen Bibel, 
welche die Weihnachtsgeschichte zum Nachlesen beinhal-
tet, und zusätzlich einer kleinen Überraschung von uns be-
schenken.
Schreiben Sie einfach in den nächsten Tagen eine WhatsApp 
mit Name und Adresse an: 037602 64792 oder eine E-Mail an: 
info@efg-kirchberg.de. Dann ist die Überraschung pünkt-
lich zum Weihnachtsfest bei Ihnen. (Wir werden die Daten 
nicht für etwas anders nutzen, nicht weitergeben und nach 
der Geschenkaktion löschen.)

Ein gesegnetes Fest!

Ihre Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Kirchberg
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� Foto: Sabine Brückner

Wir wünschen allen ein harmonisches Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Lieben und viel Gesundheit sowie Glück für das 
Jahr 2021.
Wir hoffen, dass wir uns bald wiedersehen können und ver-
bleiben mit weihnachtlichen Grüßen.

Das Team des Familienzentrums/Mehrgenerationenhauses

Kirchliche Nachrichten
Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit einherge-
henden Regeln, ist es möglich, dass die hier aufgeführten 
Gottesdienste und Termine kurzfristig abgesagt oder geän-
dert werden müssen. Wir bitten Sie deshalb, sich stets im 
Vorfeld bei Ihrer jeweiligen Kirche zu informieren.

Röm.-Kath. Pfarrei Kirchberg
Sonntag, 20.12.2020	
09.00 Uhr	 Heilige Messe
Donnerstag, 24.12.2020	
16.00 Uhr	� Heilige Messe (eine Anmeldung ist im zent-

ralen Pfarrbüro – Tel.: 0375 294190 – erforder-
lich)

Samstag, 26.12.2020	
09.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 27.12.2020	
09.00 Uhr	 Heilige Messe
Donnerstag, 31.12.2020	
17.00 Uhr	 Jahresschlussandacht
Sonntag, 03.01.2021	
09.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 10.01.2021	
09.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 17.01.2021	
09.00 Uhr	 Heilige Messe
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.mkdf-k.de

Kontakt: Röm.-Kath. Pfarrei „Maria Königin des Friedens“, 
Kirchberg, Neumarkt 23; verantwortlicher Geistlicher und 
Pfarradministrator Dekan Markus Böhme, Hegelstr. 3, 08056 
Zwickau, Telefon: 0375 294190.

Die Patres des Oblatenklosters Zwickau, 
Schlosstr. 9, 08056 Zwickau:
P. Piotr Pasko OMI, Tel.: 0375 27119313
P. Władisław Poddebniak OMI, Tel.: 0375 2714711
P. Tadeusz Wdowczyk OMI, Tel.: 0375 27119311

Kirchberger Linksfahrer:  
Neuer Termin für Jubiläumsfeier

Ein außergewöhnliches Jahr geht zu 
Ende. Corona hat vieles auf den Kopf 
gestellt. Es hat aber auch gezeigt, dass 
die Krise uns nur noch stärker macht. 
Leider mussten auch wir unser  
25. Motorradtreffen absagen. Aber das Ganze wird einfach 
nächstes Jahr nachgeholt! Daher folgendes Datum schon 
einmal vormerken:

25. Motorradtreffen vom 30.07. bis 01.08.2021.

Wir wünschen euch trotz allem frohe Weihnachten und er-
holsame Tage im Kreise der Familie! Für das Jahr 2021 viel Ge-
sundheit, Glück, Freude und unzählige kurvenreiche Touren. 

Kirchberger Linksfahrer e. V.

Familienzentrum und  
Mehrgenerationenhaus des SBBZ e. V.

Am 06.12., zum Nikolaus, konnten 
sich unsere Kleinsten aus Kirchberg 
am Gabenzaun des Familienzent-
rums/Mehrgenerationenhauses des 
SBBZ e. V. im Haus der Parität eine 
Überraschung abholen.

Unsere ehrenamtlichen sowie haupt-
amtlichen Mitarbeiter haben viel Zeit 
in die Vorbereitungen gesteckt und 
konnten somit viele Kinderaugen zum Leuchten bringen.

Frau Renate Brückner hat sich bereit erklärt, kleine Niko-
lausstiefel zu nähen und dem Familienzentrum/Mehrge-
nerationenhaus für die Geschenke zur Verfügung zu stellen. 
Vielen herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer.

Unter Beachtung der aktuellen Corona Schutzverordnung 
sowie der geltenden Hygieneauflagen werden vereinzelte 
Angebote im Familienzentrum stattfinden.

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Angebote den Aushängen 
des Familienzentrums, den Informationen der Homepage 
des SBBZ e. V. oder erkundigen Sie sich telefonisch bei den 
Mitarbeitern des Familienzentrums unter 037602 66509.

Unter Vorbehalt und abhängig von den Corona-Regelungen 
wird es im Januar 2021 einen neuen Smartphonekurs geben! 
Bei Interesse an einer Teilnahme, melden Sie sich bitte über 
die VHS Zwickau an (Tel.: 0375 4402-23801).
Beginn: Mittwoch, den 20.01.2021 von 14.00 bis 16.15 Uhr 
(nur für Smartphones mit Android), bis 17.02.2021, 5 Ter-
mine.
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Sonntag, 10.01.2021	
17.00 Uhr	� Familiengottesdienst, Abschluss der Weih-

nacht in St. Margarethen Kirchberg
Montag, 11.01.2021	
15.00 Uhr	 Kleine Kurrende
19.45 Uhr	 Kirchenchor
Dienstag, 12.01.2021	
09.45 Uhr	 Andacht mit anschließendem Kirchenkaffee
15.30 Uhr	 Krümelkreis
14.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 1 + 2 im Pfarrsaal
16.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 5 + 6 im Pfarrsaal
15.30 Uhr	 Große Kurrende auf der Orgelempore
16.30 Uhr	� Konfirmandenvorbereitung Klasse 7 in der 

Kirche
17.30 Uhr	� Konfirmandenvorbereitung Klasse 8 in der 

Kirche
19.30 Uhr	 Bibelarbeitskreis
Mittwoch, 13.01.2021	
14.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 3+4 im Pfarrsaal
15.00 Uhr	 Frauendienst im Pfarrsaal
19.30 Uhr	 Posaunenchor
19.45 Uhr	 Bibelstunde in Burkersdorf
Freitag, 15.01.2021	
17.00 Uhr	 Theaterkreisprobe
19.30 Uhr	 Junge Gemeinde
Sonntag, 17.01.2021	
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Kindergottesdienst in St. 

Margarethen Kirchberg
Montag, 18.01.2021	
15.00 Uhr	 Kleine Kurrende
19.45 Uhr	 Kirchenchor
Dienstag, 19.01.2021	
09.45 Uhr	 Andacht mit anschließendem Kirchenkaffee
15.30 Uhr	 Krümelkreis
14.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 1 + 2 im Pfarrsaal
16.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 5 + 6 im Pfarrsaal
15.30 Uhr	 Große Kurrende auf der Orgelempore
16.30 Uhr	� Konfirmandenvorbereitung Klasse 7 in der 

Kirche
17.30 Uhr	� Konfirmandenvorbereitung Klasse 8 in der 

Kirche
19.00 Uhr	 Gebet für die Stadt weiterhin in Kirchberg
19.30 Uhr	 Bibelarbeitskreis
Mittwoch, 20.01.2021	
14.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 3 + 4 im Pfarrsaal
19.30 Uhr	 Posaunenchor
Donnerstag, 21.01.2021	
15.00 Uhr	 Krabbelkreis
Freitag, 22.01.2021	
17.00 Uhr	 Theaterkreisprobe
19.30 Uhr	 Junge Gemeinde
Sonntag, 24.01.2021	
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Kindergottesdienst in St. 

Margarethen Kirchberg
Montag, 25.01.2021	
15.00 Uhr	 Kleine Kurrende
19.45 Uhr	 Kirchenchor
Dienstag, 26.01.2021	
09.45 Uhr	 Andacht mit anschließendem Kirchenkaffee
15.30 Uhr	 Krümelkreis
14.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 1 + 2 im Pfarrsaal
16.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 5 + 6 im Pfarrsaal
15.00 Uhr	 Bibelstunde, Goethestr. 7
15.30 Uhr	 Große Kurrende auf der Orgelempore
16.30 Uhr	� Konfirmandenvorbereitung Klasse 7 in der 

Kirche

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde,
Kirchberg und Burkersdorf

Die Bibelstunden in den Pflegeheimen finden aufgrund der 
aktuellen Bestimmungen noch nicht statt. Sobald die Arbeit 
in den Kreisen wieder starten kann, werden wir informieren.

Anmeldung für die Christvespern:
Am 16.12. nachmittags von 14.00 bis 15.00 Uhr, am 17., 18. 
und 21.12. jeweils vormittags von 9.30 bis 12.00 Uhr besteht 
die Möglichkeit, sich per Telefon (Kbg. 18186) für die Christ-
vesper am Heiligabend 14.00 oder 16.00 Uhr anzumelden, 
damit wir aufgrund der Zugangsbeschränkungen entspre-
chend planen und Sie auch teilnehmen können.
Sollten die Zugangsbeschränkungen auch für Heiligabend 
noch enger werden, müssen wir darüber nachdenken, das 
Krippenspiel auf dem Gelände im Pfarrgarten aufzuführen. 
Aber darüber würden wir kurzfristig per Aushang informie-
ren.

Freitag, 18.12.2020	
18.00 Uhr	 Junge Gemeinde
Sonntag, 20.12.2020, 4. Advent	
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Kindergottesdienst in St. 

Margarethen Kirchberg
Dienstag, 22.12.2020	
15.30 Uhr	 Krümelkreis
Mittwoch, 23.12.2020	
19.30 Uhr	 Posaunenchor
Donnerstag, 24.12.2020, Heiligabend	
14.00 Uhr	 Christvesper in St. Margarethen Kirchberg
und
16.00 Uhr	 Christvesper in St. Margarethen Kirchberg
Freitag, 25.12.2020, 1. Christtag	
06.00 Uhr	 Christmette in St. Margarethen Kirchberg
Samstag, 26.12.2020, 2. Christtag	
09.30 Uhr	 Festgottesdienst in St. Margarethen Kirchberg
Sonntag, 27.12.2020	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in St. Katharinen Burkersdorf
Donnerstag, 31.12.2020	
16.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Kindergottesdienst in St. 

Margarethen Kirchberg und Feier des Heiligen 
Abendmahles

Freitag, 01.01.2021	
10.00 Uhr	 Festgottesdienst in St. Margarethen Kirchberg
Sonntag, 03.01.2021	
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Kindergottesdienst in St. 

Margarethen Kirchberg
Montag, 04.01.2021	
15.00 Uhr	 Kleine Kurrende
19.45 Uhr	 Kirchenchor
Dienstag, 05.01.2021	
15.30 Uhr	 Krümelkreis
14.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 1 + 2 im Pfarrsaal
16.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 5 + 6 im Pfarrsaal
15.30 Uhr	 Große Kurrende auf der Orgelempore
16.30 Uhr	� Konfirmandenvorbereitung Klasse 7 in der 

Kirche
17.30 Uhr	� Konfirmandenvorbereitung Klasse 8 in der 

Kirche
Mittwoch, 06.01.2021, Epiphanias	
18.00 Uhr	 Pilgergottesdienst nach St. Katharinen
Freitag, 08.01.2021	
17.00 Uhr	 Theaterkreisprobe
18.30 Uhr 	 Junge Gemeinde
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Ev.-Methodistische Kirche 
Kirchberg

Sonntag, 20.12.2020	
09.00 Uhr	� Gottesdienst in der Kreuzkirche Wilkau-Haßlau
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Kreuzkirche Wilkau-Haß-

lau und Kindergottesdienst
Donnerstag, 24.12.2020 (Heiligabend)	
14.00 Uhr	� Christvesper in der Kreuzkirche Wilkau-Haß-

lau: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 
Erden!“

16.00 Uhr	� Christvesper in der Kreuzkirche Wilkau-Haß-
lau: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 
Erden!“

Freitag, 25.12.2020 (1. Feiertag)	
09.00 Uhr	� Weihnachtsfestgottesdienst in der Evange-

lisch-Lutherischen Kirche Bärenwalde (wenn 
die Corona-Bedingungen es erlauben mit den 
Chören der Evangelischen Allianz)

Sonntag, 27.12.2020	
09.00 Uhr	� Gottesdienst in der Kreuzkirche Wilkau-Haßlau
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Kreuzkirche Wilkau-Haß-

lau und Kindergottesdienst
Donnerstag, 31.12.2020 (Silvester)	
15.30 Uhr	� Jahresschlussgottesdienst in der Kreuzkirche 

Wilkau-Haßlau
Sonntag, 03.01.2021	
09.00 Uhr	� Neujahrsgottesdienst in der Kreuzkirche Wil-

kau-Haßlau
10.30 Uhr	� Neujahrsgottesdienst in der Kreuzkirche Wil-

kau-Haßlau und Kindergottesdienst
Sonntag, 10.01.2021	
09.00 Uhr	� Gottesdienst in der Kreuzkirche Wilkau-Haßlau
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Kreuzkirche Wilkau-Haß-

lau und Kindergottesdienst
Sonntag, 17.01.2021	
10.00 Uhr	� Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswo-

che in der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
Bärenwalde

Sonntag, 24.01.2021	
09.00 Uhr	� Gottesdienst in der Kreuzkirche Wilkau-Haßlau
10.30 Uhr	� Gottesdienst und Kindergottesdienst in der 

Kreuzkirche Wilkau-Haßlau

Dienstags
19.00 Uhr, Blaukreuzkreis in der Brüdergemeinde.
Bitte vergessen Sie nicht, sich für die Gottesdienste im Pas-
torat anzumelden. Das gilt insbesondere für die Christves-
pern am Heiligen Abend.

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Kirchberg, 
Pastor Lutz Brückner, Hermannstr. 17, 08067 Zwickau, Tele-
fon: 0375 21437206, E-Mail: lutz.brueckner@emk.de

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag
Blau-Kreuz-Gruppentreff (im neuen Jahr)
Mittwoch
Bibelgespräch „Der rote Faden“
Gebetsgemeinschaft (im neuen Jahr)

17.30 Uhr	� Konfirmandenvorbereitung Klasse 8 in der 
Kirche

19.30 Uhr	 Bibelarbeitskreis
Mittwoch, 27.01.2021	
14.30 Uhr	 Christenlehre Klasse 3 + 4 im Pfarrsaal
19.30 Uhr	 Posaunenchor
19.45 Uhr	 Bibelstunde in Burkersdorf

Beachten Sie bitte, dass aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen Veränderungen möglich sind. Gottesdienste und 
Bekanntgaben finden sich auf unserer Internetseite unter 
http://www.elkk.de.
Dort finden Sie auch die aktuellen Predigten.
Ev.-Lutherische Kirchgemeinde, Kirchberg und Burkers-
dorf

Die Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist stän-
dig unter der Rufnummer 0800 1110111 oder 0800 1110222 
(zum Nulltarif) erreichbar.

Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 min. vor Gottesdienstbe-
ginn ab der Goethestr. 3/5/7 und dem Pflegeheim am Bor-
berg. Wir holen Sie auch gern von Ihrer Wohnung zum Got-
tesdienst mit dem PKW ab, wenn dies aus gesundheitlichen 
Gründen erforderlich ist und Sie uns bis Mittwoch vorher 
Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 7176).

Kontakt: St. Margarethenkirche Kirchberg & St. Katharinen 
Burkersdorf, Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchplatz 9, 08107 Kirch-
berg.

Ev.-Lutherische 
Marienkirchgemeinde 

Stangengrün
Sonntag, 20.12.2020	
10.15 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in Wildenau
Donnerstag, 24.12.2020	
16.30 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel
Freitag, 25.12.2020	
10.15 Uhr	 Gottesdienst
Samstag, 26.12.2020	
08.45 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020	
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Obercrinitz
Donnerstag, 31.12.2020	
19.00 Uhr	 Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021	
10.15 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Wildenau
Sonntag, 03.01.2021	
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst
Mittwoch, 06.01.2021	
19.00 Uhr	 Andacht
Sonntag, 10.01.2021	
09.30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021	
08.45 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 24.01.2021	
08.45 Uhr	 Gottesdienst

Kontakt: Pfarramt, Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg 
OT Stangengrün, Telefon: 037606 37775
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Sonntag	
10.00 Uhr	� Gottesdienst und Kindergottesdienst in ver-

schiedenen Altersgruppen
Donnerstag, 24.12.2020, Heiligabend	
15.30 Uhr	� „Weihnachten kommt zu Dir“: Weihnachten 

auf Ihrer Couch ist dieses Jahr durch unsere 
Live-Übertragung im Internet möglich. Wir 
möchten allen an Heiligabend die Gelegenheit 
bieten, die Weihnachtsgeschichte zu hören, 
Lieder mitzusingen und den Ursprung von 
Weihnachten ganz neu zu entdecken.

	 Wann: 24.12.: 15:30 bis 16:15 Uhr
	 Wo?: www.efg-kirchberg.de
Donnerstag, 31.12.2020, Silvester	
17.00 Uhr	 Jahresabschlussgottesdienst
Freitag, 01.01.2021, Neujahr	
10.00 Uhr	� Neujahrs-Gebetsgottesdienst

Aufgrund der aktuellen Beschränkungen durch die Corona-
Pandemie können sich kurzfristig Änderungen ergeben! 
Informieren Sie sich bitte auf unserer Webseite.
Aktuelle Infos auch zu den Livestreamgottesdiensten:
www.efg-kirchberg.de

Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Wolfersgrün

Jeden Sonntag	
09.30 Uhr	 Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde

Kontakt: Brüdergemeinde, Dorfstraße 24, 08107 Kirchberg 
OT Wolfersgrün

Kirchgemeinde Hirschfeld 
mit Wolfersgrün

Sonntag, 20.12.2020	
09.00 Uhr	 Gottesdienst
Donnerstag, 24.12.2020	
15.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel
Freitag, 25.12.2020	
06.00 Uhr	 Christmette
Sonntag, 27.12.2020	
10.30 Uhr	 Gottesdienst
Donnerstag, 31.12.2020	
19.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021	
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Kirchberg
Mittwoch, 06.01.2021	
17.00 Uhr	 Andacht mit Wiederholung Krippenspiel
Sonntag, 10.01.2021	
09.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021	
09.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 24.01.2021	
10.30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 31.01.2021	
09.00 Uhr	 Gottesdienst

Termine nur unter Vorbehalt! Bitte aktuelle Aushänge in der 
Kirchgemeinde beachten!

Anzeige(n)

Amtsblatt der Stadt Kirchberg
Das Amtsblatt der Stadt Kirchberg erscheint monatlich. 
-	 Herausgeber: 
	 Stadt Kirchberg, Bürgermeisterin Dorothee Obst, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg

-	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
	 Tel. 03535 489-0
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Frau Katrin Uhlig – Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg, 
	 Tel. 0 37 60 28 31 00, Fax 0 37 60 28 32 99, E-Mail: Amtsblatt@Kirchberg.de; 
	 Internet: www.Kirchberg.de

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Physiotherapie & Fußpflege 
Katja Trommer

Niedercrinitzer Straße 5 • 08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 6 78 51

Katja Trommer

Winterangebot
10 x Massage 199,-€

gültig bis 26.02.2021

Ofenbau seit 1985

Amselweg 5
08134 Langenweißbach

Ofenbau
&

Fliesenlegerbetrieb

Roy Oeser
Tel. 037603 / 5 58 54
Fax 037603 / 5 53 21

Mobil: 0152 / 03 28 32 47
E-Mail: roy.oeser@outlook.de

Fliesenlegerbetrieb

Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

                      ab 01.01.2021

Podologische-Praxis
 Auerbacher Str. 51 · 08147 Bärenwalde

Tel.: 03 74 62/28 06 83

    Praxis und Heilpraxis für Physiotherapie
   Barbara Hoffmann

Zulassung aller Kassen und Privat

Unsere Leistungen: 
• Medizinische Fußpflege • klassische Fußpflege

• Nagelkorrekturspangen • Nagelprothetik
• Hühneraugenentfernung • Behandlung von Nagelpilz

• Diagnostik von Nagelpilz durch Mikrobiologisches Labor
• Hausbesuche

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mo., Di., Do.  15.00 - 18.00 Uhr

und Termin nach Vereinbarung

Neueröffnu
ng 

Ihre Füße sind bei uns
 in passenden Schuhen

Kompetenz für Ihre 
Fußgesundheit

08112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/617679
ortho-muenzner@t-online.de • www.schuhorthopädie-muenzner.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 9.30 Uhr – 11.30 Uhr

Schuhorthopädie und Podologie/med. Fußpflege
St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722

Öffnungszeiten Mülsen: Mo. 9.00 – 12.30 Uhr • Di. und Do.  
9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr • Fr. 9.00 – 12.30 Uhr

• Fachgeschäft für Bequemschuhe 
und Schuhe für Ihre Einlagen

• Anfertigung von orthopädischen 
Maßschuhen und Einlagen

• sensomotorische Einlagen

• Kompressionsstrümpfe
• Bandagen für Fuß und Bein
• Schuhreparaturen
• Fußdruckmessungen 

für Diabetikerfür Diabetiker

Nachhaltig Gutes tun!
Mit einer Kondolenzspende für den
BUND bewahren Sie ein würdigges
Andenken an Verstorbene
und helfen uns, Umwelt
und Natur für
nachfolgende
Generationen
zu erhalten.
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Informationen unter: 
Bund für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland 
E-Mail: info@bund.net oder 

Tel. 0 30/2 75 86-565

www.bund.net/kondolenzspenden 

Freianzeige_Kondolenzspende_91 x 59_Layout 1  23.05.16  16:13  Seite 1
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Wir suchen Verstärkung  
in unserem Team

 als Monteur / Mechaniker    
Mechatroniker (m/w/d)

für unsere Abfüllmaschinen in Vollzeit / Gleitzeit  
im unbefristeten Arbeitsverhältnis; PKW ist zum  

Erreichen des Arbeitsortes erforderlich,  
Staplerschein wäre wünschenswert, Beginn: 01.01.2021

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
Kathrin Fischer unter:

geschaeftsleitung@edelwaesche-fischer.de oder
Edelwäsche Fischer GmbH & Co. KG

Gewerbepark 01, 08147 Crinitzberg/Obercrinitz
Telefon 03 74 62 / 2 99 36

Am Wiesengrund 7 | 08107 Kirchberg OT Cunersdorf
www.fischzucht-schroeder.de | Telefon: 03 76 02 / 6 77 50
Am Wiesengrund 7 || 08107 Kirchberg OT Cunersdorf08107 Kirchberg OT Cunersdorf
Fischzucht Schröder

Das ganze Jahr frischer Fisch! 
Sonderöffnungszeiten Weihnachten:
23.12.2020                         9°° - 17°° Uhr
24.12.2020                         9°° - 12°° Uhr

Sonderöffnungszeiten Silvester:
28./29./30.12.2020 8°° - 18°° Uhr
31.12.2020                         8°° - 12°° Uhr
02.01.2021                         geschlossen

Freitag und Samstag zu den  
gewohnten Öffnungszeiten

Stellen-
markt

Bewerbungsunterlagen Anzeige

Im Fachgeschäft für Schreibwaren beraten die Verkäufer/ 
-innen entsprechend bisher gesammelter Erfahrungen, welche 
Bewerbungsmappe denn die optimale für den jeweils gewünsch-
ten Beruf ist. Während es bei einem Bauarbeiter nicht vorrangig 
darauf ankommt, dass die Bewerbungsmappe aus echtem Leder 
ist, kann das für einen zukünftigen Manager bedeutend sein. Denn 
eine Mappe, die passend zum gewünschten Beruf ausgewählt ist, 
sauber und gepflegt aussieht bringt in jedem Fall Pluspunkte. Um 
jedoch die richtigen Unterlagen in der passenden Preiskategorie 
zu finden, es ist ratsam, sich im Schreibwarenhandel beraten zu 
lassen. Denn dort kennt man sich aus.

Im richtigen Licht Anzeige

Anders als in Amerika, schickt man in Deutschland immer auch 
ein Bewerbungsfoto mit. Und der Erfolg Ihrer Bewerbung be-
ginnt beim ersten Eindruck. Wenn dieser schief läuft, bekom-
men Sie keine zweite Chance. Aus diesem Grund ist ein gutes, 
professionelles Bewerbungsportrait auch unerlässlich. Schnell 
mal beim Automaten ein Passbild geschossen – das kommt nie 
gut an. Der optische Eindruck eines Menschen beeinflusst die 
Entscheidung über Auswahl und Qualifikation eines zukünftigen 
Mitarbeiters. Bevor man ins Fotostudio geht, um sich von seiner 
Schokoladenseite zu zeigen, sollte man sich überlegen, wie man 
sich eigentlich präsentieren möchte. Es fängt an bei der Aus-
wahl der Kleidung und der richtigen Tageszeit, zu der man für ein 
Portrait in Stimmung ist. Beispielsweise ist nicht jeder ein Mor-
genmensch und andere wiederum fühlen sich nach der Arbeit 
total schlapp. Denn auf dem Foto kann man auch das subjektive 
Empfinden eines Menschen erkennen. Wählen Sie außerdem 
die passende Kleidung für Ihren Beruf. Wenn Sie sich unsicher 
sind, bringen Sie einfach zwei, drei Outfits mit ins Fotostudio, 
der Fotograf vor Ort berät Sie gerne. Das Bewerbungsshooting 
trägt zu Ihrer beruflichen Zukunft bei, lassen Sie sich also Zeit 
und informieren Sie sich.
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Ein frohes Fest und einen

.

Wir wünschen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten und ein  
gesundes neues Jahr 2021.

Aue 03771 - 55 15 11
Auerbach 03744 - 365 77 88
Zwickau 0375 - 27 39 833

Überraschendes Partyspiel Anzeige

Wie viele Stunden die besten Freunde wohl täglich im Netz 
surfen? Und wie viele Filmrisse sie bereits hatten? Wer glaubt, 
Freunde hätten keine Geheimnisse voreinander, der hat ihnen 
vermutlich noch nie indiskrete Fragen gestellt. Das Partyspiel 
„Privacy Numbers“ bietet Partygästen jetzt genau dazu die 
perfekte Gelegenheit. Überraschungen sind dabei garantiert. 
Und das ohne irgendwelche ungewollten Outings, denn alle 
Bekenntnisse werden völlig anonym abgegeben. Bei dem Par-
tyspiel schätzen die Spieler, ob und wie häufig ihre Mitspieler 
etwas Bestimmtes erlebt oder getan haben könnten. Selbst 
höchst brisante Fragen zum Privatleben können völlig aufrich-
tig beantwortet werden und oft bleibt bei der Antwort nur über-
raschtes Staunen oder großes Gelächter zurück. Die Spielregeln 
sind ganz einfach, was das Spiel ideal für eine heitere Party-
Runde macht. djd

Foto: djd/Amigo Spiel + Freizeit GmbH
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guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

08141 Reinsdorf • Lößnitzer Straße 2 • Telefon: 03 75 / 27 79 90
www.baumaschinenverleih-zwickau.de

Mietservice
Brückner & Co. OHG

Baumaschinen, Baugeräte, Gartengeräte, Anhänger

Freude und Besinnlichkeit für 
die Festtage, Gesundheit, Glück 
und Erfolg fürs neue Jahr

Wir wünschen allen unseren Kunden 
  ein besinnliches Weihnachtsfest.

PEUGEOT SERVICEPARTNER
08107 Kirchberg OT Wolfersgrün

Lengenfelder Str. 88 · Tel. 037602-66579

Rezeptidee

Haferflocken-Walnuss-Kekse Anzeige

Zutaten:
50 g  Mehl
1 TL  Backpulver
100 g  Zucker
1 Pck.  Vanillezucker
1   Ei(er)
2 EL  Rum
125 g  Butter
100 g  Walnüsse, gemahlen
150 g  Haferflocken, grobe
125 g  Kuchenglasur, geschmolzene 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 30 Min. / Schwierigkeitsgrad: normal
Der Teig reicht für ca. 50 Plätzchen.
Mehl mit Backpulver mischen und in eine Schüssel sieben. Zu-
cker, Vanillezucker, Ei, Rum und Butter in Flöckchen dazugeben. 
Die Zutaten mit den Knethaken des Handrührgerätes zu einem 
glatten Teig verarbeiten. Nüsse und Haferflocken unterkneten.
Den Teig mit zwei Teelöffeln in walnussgroße Häufchen auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes Blech setzen, dabei genügend Abstand 
zwischen den Teighäufchen lassen.
Den Backofen auf 180°C (Umluft: 160°C) vorheizen. 10-15 Minu-
ten backen. Plätzchen abkühlen lassen. In die geschmolzene  
Kuchenglasur/Schokolade tauchen und trocknen lassen. 
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Ein frohes Fest und einen

EIN HERAUS- 
FORDERNDES JAHR  

GEHT ZU ENDE.

UNS ZU  
BEDANKEN …

… bei unseren Bewohnern und Patienten für ihr Vertrauen  
und Geduld, bei Angehörigen für ihr Verständnis,

bei unseren Mitarbeitern für ihre enorme Leistung und Treue
und bei unseren Partnern für die Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und Gesundheit, Glück und Zufriedenheit  

für das Jahr 2021.Zeit

Wir danken all unseren 
Kunden und Freunden 

für ihr Vertrauen und wünschen

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr!

ÖKOBRENNSTOFFE  
FÖRSTER GMBH
Auerbacher Str. 120 · 08107 Kirchberg

• HOLZBRIKETTS  
• HOLZPELLETS
• BRENNHOLZ
 037602 674117
WWW.HEIZPROFI-SHOP.DE

Schneeberger Straße 8
08107 Kirchberg
Tel.:  03 76 02 / 8 66 95
Fax:  03 76 02 / 6 56 99
Funk: 01 72 / 9 53 64 66

Baugeschäft
Thomas

Maurer- und Fliesenlegermeister
D RLE

Was schenke ich bloß? Anzeige

Alle Jahre wieder, wenn die Weihnachtsfeiertage näher rücken, 
stellt sich die Frage „Was schenke ich bloß meinem Partner, 
meinen Kindern oder den Eltern?“ Schließlich soll das Geschenk 
ja eine schöne Überraschung sein und Freude bereiten. Socken 
oder Krawatten für Papa und ein neuer Mixer für Mama – damit 
erntet man wohl eher lange Gesichter. 

Am einfachsten für den Schenkenden ist es natürlich, wenn 
konkrete Wünsche bekannt sind. Es lohnt sich also, einfach 
mal nachzufragen, ob der Partner etwas ganz Bestimmtes ger-
ne hätte, denn in diesem Fall können auch nützliche Dinge wie 
Haushaltsgeräte oder Werkzeug Freude machen. Die meisten 
Kinder schreiben gerne einen Wunschzettel. Darauf finden sich 
echte Herzenswünsche neben kurzfristigen Launen, die durch 
Werbung oder das, was andere haben, motiviert sind. Eltern 
sollten versuchen einzuschätzen, an welchen der gewünschten 
Dinge das Kind wirklich langfristig Freude haben wird. Seien 
Sie das ganze Jahr über aufmerksam, denn oft werden kleinere 
Wünsche oder neue Interessen ganz nebenbei im Gespräch er-
wähnt. Wenn Sie diese direkt notieren, profitieren Sie in der Vor-
weihnachtszeit davon. 

Auch Hobbys oder das nächste Reiseziel liefern gute Anhalts-
punkte, was Freude machen könnte. Im Trend ist das Verschen-
ken von Erlebnissen. Überlegen Sie dabei gut, was zum Be-
schenkten passt. Denn es ist eher unwahrscheinlich, dass der 
Gutschein für einen tollen Fallschirmsprung jemandem mit Hö-
henangst wirkliche Freude bereitet. red
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Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
besinnliche Festtage,  

ein glückliches und gesundes  
neues Jahr und bedanken uns  

bei dieser Gelegenheit für die gute und 
angenehme Zusammenarbeit.

Bachmann noth Fuchs
S T E U E R B E R A T E R

Rudolf-Breitscheid-Straße 3 · 08112 Wilkau-Haßlau
Tel. 0375 692050 · Fax 0375 6920512

www.stb-wilkau.de

Hochsaison für Gänse Anzeige

Traditionell gehört der Gänsebraten deutschlandweit in der 
Weihnachtszeit auf die Speisekarte. Und auch zu St. Martin gilt 
das Federvieh als beliebter Gaumenschmaus. Wie das Statisti-
sche Bundesamt (Destatis) mitteilt, kommen pro Jahr rund 3000 
Tonnen Gänsefleisch aus deutschen Schlachtungen auf den 
Markt. Mehr als drei Viertel der Gänse landen dabei im vierten 
Quartal auf dem Teller. Im Dezember ist die Nachfrage am größ-
ten: In diesem Monat gibt es die meisten Schlachtungen. Die 
meisten Gänsebraten auf deutschen Festtagstafeln stammen 
jedoch nicht aus Deutschland. Die wichtigsten Lieferländer sind 
Polen  und Ungarn.

Foto: Pixabay
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Ein frohes Fest und einen

Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr  

möchten wir uns auf diesem Wege  
bei unseren Kunden, Geschäftspartnern  

und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

 

und alles erdenklich Gute  
für das neue Jahr

·

Der Zauber dieser

stillen Zeit
fängt sich im Kerzenschein.

Auf Tannenzweig und

grünem Kranz
umwirbt er uns im

Flammentanz
und zieht mit 
weihnachtlichem Glanz
in uns‘re  Herzen ein.

Der Zauber dieser

Unser ganzes Team wünscht 
Ihnen und Ihren Familien 

frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr!

Kranken- und 
Pflegedienst
KARIN HERRMANN

Auerbacher Straße 34
08107 Kirchberg

Funk 0174/7113848

Ein großes Dankeschön
an meine Mitarbeiter

- ein tolles Team-

Rezeptidee

Plätzchen mit Preiselbeeren  Anzeige

und Kokosstreusel
Zutaten:
125 g  Butter
120 g  Puderzucker
1   Ei(er), Gr. M
1/2 Flasche Aroma (Orangen-)
200 g  Mehl
50 g  Speisestärke
100 g  Mandel(n), gemahlen
1 Pck.  Vanillezucker
1 kl. Glas  Gelee, Preiselbeergelee (weihnachtlich gewürzt) 
50 g  Mehl, (Zutaten für die Streusel)
100 g  Kokosraspel
75 g  Butter, kalte
50 g  Zucker 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 30 Min. / Schwierigkeitsgrad: simpel
Backofen auf 180°C vorheizen. Aus den angegebenen Zutaten 
ein Teig herstellen, dünn ausrollen. Mit runden oder blattförmigen 
Formen ausstechen. Auf ein mit Backpapier ausgelegtes Blech 
legen. Mit dem Preiselbeergelee einstreichen. Die Zutaten für die 
Kokosstreusel vermengen und auf die Plätzchen streuen. Bei 
180°C goldbraun backen, etwa 12 Min.
Das Rezept reicht für 3 Bleche. 
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Fröhliche Weihnachten
wünsche ich all meinen Kunden, Freunden  

und Bekannten Ihre

08107 Kirchberg · Auerbacher Straße 28
www.Logopaedie-Kirchberg.de

Antje Förster

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden und den Waldbesitzern 

für ihre Treue und vertrauensvolle 
und angenehme Zusammenarbeit

 in diesem Jahr.

Wir wünschen ein friedvolles und 
besinnliches Weihnachtsfest und 

für das neue Jahr Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit.

Ihre Firma
Holzhandel & Transport 
Heid GmbH & Co. KG 

Adrenalinkick unterm  
Weihnachtsbaum Anzeige

Socken, Haushaltsgeräte oder ein dicker Schmöker waren ges-
tern. Wer ein außergewöhnliches Weihnachtsgeschenk für Ac-
tionhungrige, Sportskanonen oder Naturliebhaber sucht, für den 
gibt es zahlreiche Geschenkalternativen. Zu den angesagtesten 
Highlights zählen eine Tour mit dem Schneemobil, eine Schnee-
schuhwanderung oder Stand Up Paddling in einer verborgenen 
Eishöhle. Neues auszuprobieren und die Komfortzone zu verlas-
sen. Im Hier und Jetzt leben, Energie tanken, sich selber wieder 
spüren. Weihnachtsgeschenke sind die Möglichkeit, Freunde, 
Familie und den Partner mit etwas anderen, action- und ad-
renalingeladenen Erlebnissen zu überraschen. Dabei muss es 
sich nicht immer um eine extreme Sportart handeln, auch für 
Abenteuer-Einsteiger gibt es eine große Auswahl. Zum Beispiel 
Iglubau, Bodyflying im Windkanal, Schlauchboottour oder In-
door Surfen. Diese außergewöhnlichen Aktivitäten sorgen bei 
Beschenkten, die gerne mal raus aus dem Alltag möchten, ga-
rantiert für große Freude.

Foto: djd/jochen-schweizer.de
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Ein frohes Fest und einen

Wir wünschen allen Kunden, 

Freunden und Bekannten 

unseres Hauses

ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute für das  

neue Jahr.

Bitte bleiben Sie gesund!

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit, 
Ruhe und Entspannung und für 2021 alles Gute. 

Servicefiliale Kirchberg  Torstraße 13  08107 Kirchberg
sindy.gerber@swa-b.de  www.swa-b.de  Telefon: 037602 769891
Fax: 037602 769892  Mo  9 – 12 Uhr   Di + Do  9 – 18 Uhr  Fr  9 – 11 Uhr 
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Faszination für kleine 
und große Bauarbeiter Anzeige

Pure Stärke, pure Größe: Schwere Baumaschinen üben auf 
kleine, aber auch auf erwachsene Menschen eine unglaubliche 
Faszination aus. Dumper beispielsweise sind wahre Arbeitstiere, 
wenn ihr Motor gestartet wird, vibriert die Erde. Beim effizienten 
Transport von Schüttgut im Erdbau, von Asphalt beim Straßen-
bau, von Abraum in Steinbrüchen und Kieswerken können sie 
ihre ganze Power ausspielen. Der Volvo A60H etwa mit seiner 
Kapazität von 60 Tonnen wurde für den schweren Transportbe-
trieb in unwegsamem Gelände entwickelt – Kraft und Zuverläs-
sigkeit sind die Markenzeichen dieses sogenannten knickge-
lenkten Dumpers.
Die verschiedenen Aufgaben eines Dumpers können Kinder nun 
mit dem imposanten Volvo A60H von Bruder Spielwaren nach-
spielen. Wie beim großen Vorbild sticht die Geländegängigkeit 
durch die massive Knicklenkung in Verbindung mit den riesigen 
Ballonreifen hervor. Durch die Dachluke kann eine Figur in der 
hochmodernen Fahrkabine Platz nehmen, kleine Dumper-Pilo-
ten können die originalgetreue, riesige Kippmulde beladen und 
entleeren. Passende Figuren können separat gekauft werden. 
Die unverbindliche Preisempfehlung für das Spielzeug lautet 70 
Euro, empfohlen ist es für Kinder ab drei Jahren. Das Spielzeug 
im Maßstab 1:16 ist aus hochwertigen Kunststoffen in Deutsch-
land hergestellt und zum Spielen für innen und außen geeignet. 
Vom Bundesverband des Spielwaren-Einzelhandels (BVS) wur-
de der Dumper im Übrigen zum „Top10-Spielzeug 2018“ ge-
wählt. Mehr Informationen zu dieser Auszeichnung gibt es unter 
www.top10spielzeug.de djd 62171n
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ein gesegnetes
Weihnachtsfest

All unseren Kunden, 
Freunden und Geschäfts- 
partnern danken wir für  
die Zusammenarbeit im  
vergangenen Jahr und 
wünschen 

verbunden mit den besten 
Wünschen für das nun  
kommende Jahr!

Schneeberger Straße 62, 08134 Langenweißbach

Tel.: 037603/ 2878 od. 83 38 Fax: 037603/ 83 32

www.renault-windisch.de

darauf können Sie sich verlassen! 

Schneeberger Str. 62 I 08134 Langenweißbach
Tel.: 03 76 03 / 28 78 od. 83 38 I Fax: 03 76 03 / 83 32 

www.renault-windisch.de

Wir wünschen Ihnen

besinnliche Weihnachtstage,

verbunden mit den besten Wünschen

für das neue Jahr.

Die Mitarbeiter der 
Sozialstation Obercrinitz

Danke!
Viren wissen nicht, wie ansteckend Dankbarkeit ist! 
Liebe Kunden, wir danken Ihnen ganz herzlich für 

Ihre Treue und Ihr Verständnis in diesen 
schwierigen Zeiten und wünschen Ihnen mit Ihren 
Familien gesegnete und friedvolle Feiertage sowie 

einen optimistischen Start ins Reisejahr 2021, 
wo wir uns hoffentlich ALLE wiedersehen!!

Ihr Team vom

Reisebüro Otto & Schütz GmbH 
Auerbacher Straße 10 · 08107 Kirchberg

Öffnungszeiten siehe Homepage:  
www.reisebuero-ottoundschuetz.de

Telefon: 03 76 02/6 64 79 
rsb-ottoundschuetz@t-online.de

Die neuen Kataloge 2021/22 warten auf Sie!

Low-Carb

Kokosmakronen Anzeige

Zutaten:
250 g  Kokosraspeln
1  Vanilleschote (ausgekratztes Mark)
100 g  Birkenzucker (Xylit)
4  Eiweiß
1  Prise Zimt

Zubereitung:
1.  Backofen auf 150°C Umluft vorheizen, Backblech 

mit Backpapier auslegen.
2.  Eiweiß mit dem Handrührgerät oder einer Küchen-

maschine steif schlagen, nach und nach Birkenzu-
cker einrieseln lassen.

3.  Kokosraspeln, Zimt und Vanillemark unter den Ei-
schnee heben. Teig mit einem Esslöffel oder einem 
Spritzbeutel auf das Backblech setzen. Im heißen 
Ofen 20 bis 25 Minuten backen, auskühlen lassen.
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Ein frohes Fest und einen

Telefon: 037602 673757 • pflegedienst-misana.de

Ambulante Kranken- und Altenpflege • Tagespflege
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken 
zusammen auf ein schwieriges und dennoch erfolgzusammen auf ein schwieriges und dennoch erfolgzusammen auf ein schwieriges und dennoch erfolgzusammen auf ein schwieriges und dennoch erfolgzusammen auf ein schwieriges und dennoch erfolg-
reiches Jahr 2020 zurück. 
Wir bedanken uns bei all unseren Partnern, Kollegen Wir bedanken uns bei all unseren Partnern, Kollegen 
und Freunden, die trotz aller Hürden niemals den 
Glauben an uns verloren haben und freuen uns auf Glauben an uns verloren haben und freuen uns auf 
all das, was uns in Zukunft noch erwartet.

Ich wünsche allen meinen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gesegnetes neues Jahr!
Jörg Schlenker
Fliesenlegerfachbetrieb

08107 Kirchberg
Wiesener Straße 74
Funk: 0172 / 98 69 179
Fax: 0376 02 / 67 33 33
fliesenbau.schlenker@t-online.de

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start 
ins neue Jahr! 

Zum Jahresende
danken wir für die

angenehme Zusammenarbeit,
wünschen Ihnen und

Ihrer Familie ein

frohes Weihnachtsfest
und ein 

gutes neues Jahr
bei bester Gesundheit.

Kirchberger Elektro GmbH

Rödelbachaue 2 · 08107 Kirchberg
Telefon 03 76 02 67 76-0

Genussvoll durch den Advent Anzeige

Vorfreude ist bekanntlich die schönste Freude, das gilt gera-
de für den Advent. Wenn die ersten Kerzen leuchten, beginnt 
die stimmungsvollste Zeit des Jahres – erst recht, wenn sich 
köstliche Aromen im gesamten Haus verbreiten. Die Advents-
bäckerei gehört zu den schönsten Traditionen dieser Wochen 
und beschert uns wundervolle selbstgebackene Leckereien. 
Dabei passen auch Silvesterklassiker wie Berliner, zum Beispiel 
mit fruchtiger Cranberry-Füllung, zum festlichen Adventskaffee. 
Ein besonders dekoratives Highlight für jede Festtafel, auch zum 
Dessert, ist der Croque en Bouche mit Schokokuvertüre, Zu-
ckerflocken und Goldperlen. Beim Verzieren mit hochwertigen 
Nüssen und Früchten vergeht die Zeit wie im Flug und die exklu-
sive Nascherei wird zu einem Fest für Auge und Gaumen. 
Tipps und Rezeptideen wie die genannten Beispiele enthält die 
Broschüre „Vorfreude á la Kluth – Rezeptideen für die Advents-
zeit“. djd 62532

Foto: djd/Herbert Kluth GmbH &Co. KG
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KFZ-Meisterbetrieb
Waldweg 1 | 08107 Kirchberg/Burkersdorf | Fax 03 76 02 / 70 413

Mobil 01 60 / 78 36 955 | Tel. 03 76 02 / 64 119 | www.auto-ludwig-gbr.de

Ein erfolgreiches Jahr geht zu 
Ende, ein guter Grund, einmal 
DANKE zu sagen!
Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten ein 
paar erholsame Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Waldweg 1 | 08107 Kirchberg/Burkersdorf | Fax 03
Mobil 01

Waldweg 1 | 08107 Kirchberg/Burkersdorf | Fax 03

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr
Frohe Weihnachten, Gesundheit  

und Glück im neuen Jahr
wünscht Ihnen Ihr

Frohe Weihnachten, Gesundheit 
und Glück im neuen Jahr

Getränkemarkt & Lottoannahmestelle
Lengenfelder Straße 17 · 08107 Kirchberg

Besinnliche Weihnachten, 
herzlichen Dank für Ihre Treue 

und alles Gute für das neue Jahr.

Blumen und Floristik für jeden Anlass

Kreativ verpackt  Anzeige

Nicht nur das, was sich in einer Geschenkverpackung verbirgt, 
kann Freude bereiten - sondern auch eine kreative Verpackung 
selbst. Für ein 3D-Wäldchen braucht man grünes Papier in 
verschiedenen Tönen (DIN A3), Packpapier, Bastelkleber, Kle-
bestreifen, doppelseitiges Klebeband, Ferrero Küsschen. Ge-
schenke in Packpapier einschlagen. Bastelpapier auf 15 mal 15 
cm zuschneiden und gemäß Anleitung zu Baumelementen fal-
ten. Für jedes Geschenk drei Faltelemente zusammenfügen, so-
dass ein Bäumchen entsteht. Dafür Rückseiten der Spitzen der 
beiden unteren Teile mit Kleber bestreichen und in den jeweils 
darüberliegenden Elementen fixieren. Faltbäumchen mit Kle-
beband auf Geschenken anbringen und mit Praline als Baum-
stamm dekorieren. djd 65030

Foto: djd/Ferrero Küsschen/Nina Struve
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Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten eine besinnliche Weihnachtszeit und alles 
erdenklich Gute für das neue Jahr 2021. 
                                            Patrick Müller                               
                                   Im Namen aller Mitarbeiter

Achtung Schulabgänger!!!                                                               
Wir bieten Euch eine interessante Ausbildung zum Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik an.  Auf Eure Bewerbung freuen wir uns.

Thälmannstr. 10 in 08144 Hirschfeld/OT Niedercrinitz * Telefon: 037602/6779-0 * www.elektrofachbetrieb.com

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes
 Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr! 

08144 Hirschfeld 
OT Niedercrinitz 
Culitzscher Straße 3
Tel.: 03 76 02 / 8 74 06

Malerfachbetrieb
Uwe Weißenfels

chbetrtrt ieb
Uwe Weißenfels

Ich wünsche allen 
meinen Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes 
neues Jahr!

Stimmungsvolle Beleuchtung Anzeige

für die besinnliche Zeit
Alle Sinne sind zur festlichsten Zeit des Jahres auf behagli-
che und schöne Eindrücke gestimmt: Lebkuchenduft, erste 
tanzende Schneeflocken, die Klänge altbekannter Lieder und 
Kerzenschein. Dabei gehört stimmungsvolles Licht genauso zu 
Adventszeit und Feiertagen wie der Stern zur biblischen Weih-
nachtsgeschichte. Wer Weihnachtsbeleuchtung liebt, kann 
auch je nach Geschmack ganz dezente Akzente setzen, etwa 
durch klare Formen und natürliche Materialien. Die Silhouette 
einer Schneeflocke beispielsweise - geformt aus Metall und be-
stückt mit LEDs - wirkt mit warmweißem Licht schlicht und doch 
stimmungsvoll. Und auch unter funktionalen Aspekten lässt 
sich Weihnachtsbeleuchtung anbringen: So eignet sich eine 
schlichte Lichterkette am Geländer perfekt, um eine Treppe zu 
beleuchten. Viele Anregungen - auch unter dem Motto „weniger 
ist mehr“ - gibt es unter www.lampenwelt.de. djd

Foto: djd/Lampenwelt.de
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Ihre Medienberaterin vor Ort.

Kathrin Meyer
0151 21970848 | kathrin.meyer@wittich-herzberg.de

Ein frohes Fest wünscht

Ihr Medienunternehmen wünscht

allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern 

und Verteilpartnern ein frohes Weihnachtsfest 
mit Ihrer Familie und Ihren Freunden. 

Wir danken für das bisherige Miteinander

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Frohe 
Festtage

und einen guten Start ins neue Jahr 
wünschen wir all unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten.

Nichts dran zu rütteln Anzeige

Die Zeit scheint immer schnelllebiger und hektischer zu wer-
den, Anforderungen im Alltag und Beruf steigen, Trends kom-
men und gehen im Rekordtempo. Wie ein Fels in der Brandung 
erscheint da vielen das Weihnachtsfest mit seinen meist jahr-
zehntealten Traditionen. Besonders beim Thema Essen werden 
in zahlreichen Familien lieb gewonnene Rituale gepflegt: Am  
24. Dezember kommt abends Bockwurst mit Kartoffelsalat auf 
den Tisch. Umfragen bestätigen immer wieder, dass dieses ein-
fache Gericht an Heiligabend am beliebtesten ist. Ein möglicher 
Grund: Vor Weihnachten hat man genug Stress mit dem Kauf 
und Einpacken der Geschenke und den Vorbereitungen auf die 
Festtage. Da ist jeder froh, wenn er sich Heiligabend nicht auch 
noch stundenlang in die Küche stellen und Rezepte wälzen 
muss. Auch geschmacklich ist Bockwurst mit Kartoffelsalat in 
den meisten Familien durchweg beliebt: Das Gericht schmeckt 
Groß und Klein.  djd 64092

Foto: djd/Metten Fleischwaren GmbH & Co. KG
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Frohe Weihnachten

Ein frohes Weihnachtsfest voller Freude und Glück wünschen  
wir allen unseren Patienten und Ärzten. Wir bedanken uns für  
das entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit in dieser außergewöhnlichen Zeit.

Physiotherapie  
Neumann - Schilling GbR

Kommunale  
Wohnungsgesellschaft mbH Kirchberg

Danke!
Für das Vertrauen und den Zusammenhalt

im schwierigen Jahr 2020 möchten wir uns bei 
unseren Mietern und  Geschäftspartnern 

herzlich bedanken.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und Zuversicht und Hoffnung für das Jahr 2021.

Frohe Festtage und 
einen guten Rutsch!

Suzuki-Servicepartner
Muldestraße 31 · 08056 Zwickau

Telefon: 03 75/ 66 10 44
E-Mail: ah-muehlig@gmx.de

Rezeptidee
Anzeige

Mohn-Preiselbeer-Marzipan-Plätzchen
Zutaten:
150 g  Marzipan
100 g  Butter
200 g  Mehl
75 g  Zucker
50 g  Mohn
3 Tropfen  Butter-Vanille-Aroma oder 1/2 Pck. Vanillezucker
1 Prise(n)  Salz
1 m.-großes  Ei(er)
   Preiselbeeren aus dem Glas
evtl.  Bittermandelaroma 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 30 Min. / Schwierigkeitsgrad: normal
Das Marzipan fein reiben, am besten vorher kühlen.
Die Butter mit Ei, Zucker, Salz und Vanillearoma verrühren, dann 
Mehl, Mohn und Marzipan untermischen und daraus einen Teig 
kneten. Aus dem Teig Rollen von ca. 3 cm Durchmesser formen 
und davon 2 cm dicke Scheiben abschneiden. Sollte der Teig zu 
sehr kleben, dann kurz kühlen.
Die Scheiben aufs Blech setzen und mit dem Finger kleine Vertie-
fungen in die Mitte drücken, aber nicht komplett durchdrücken. 
In die Vertiefungen immer einen Klecks Preiselbeeren geben. Bei 
180°C Ober-/Unterhitze oder 160°C Umluft 20-25 Minuten ba-
cken, immer wieder nachschauen, dass die Plätzchen nicht zu 
dunkel werden. Je nach Ofen kann die Backzeit auch kürzer sein!
Wer mag, kann noch ein wenig Bittermandelaroma in den Teig 
geben, das muss aber nicht sein. 
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Herzliche Weihnachtsgrüße und 
die besten Wünsche für das neue 

Jahr senden wir unseren Kunden, 
Geschäftspartnern, Angestellten 

und Freunden mit Familie, 
verbunden mit dem Dank für 

das Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit!Frohe

Weihnachten

Jahr

neues

gesundes

Lengenfelder Str. 58

Für die angenehme Zusammenarbeit und für 
das Vertrauen, das Sie in uns gesetzt haben, 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Ihnen und Ihren Angehörigen wünschen wir
frohe Festtage und ein gesundes, erfolgreiches 

und glückliches neues Jahr.

EKuS GmbH
Malermeister

Auerbacher Straße 85 • 08107 Saupersdorf
Telefon 03 76 02 / 72 92 • Fax 03 76 02 / 72 93

E-Mail: EKuS_GmbH@T-Online.de

Jedes Brett ein Unikat Anzeige 

Die Küche ist der Ort der Selbstverwirklichung. Hier werden kulina-
rische Köstlichkeiten gezaubert, appetitanregende Aromen kreiert 
und der Gaumengenuss in geselliger Runde gefeiert. Begeisterte 
Hobbyköche legen dabei nicht nur viel Wert auf erstklassige Zuta-
ten, sondern auch auf hochwertige und robuste Küchenutensilien, 
die die Zubereitung oder das Anrichten der Speisen erleichtern.
Mit schön gemaserten Schneide-, Servier- oder Tapasbrettern aus 
Vollholz macht man den Kochfans deshalb eine große Freude. 
Die „Spessart-Bretter“ beispielsweise sind echte Unikate, denn 
sie werden Stück für Stück einzeln im Spessart gefertigt. Frank-
lin Zeitz, Erfinder der edlen Küchenaccessoires, entnimmt jedoch 
nicht nur Holz aus dem Wald – er gibt auch zurück: Auf jedem Brett 
wird eine Nummer von Hand eingeschlagen und für jedes Brett 
eine Eiche gepflanzt, die nach der Anzucht im Spessart zu einem 
mächtigen Baum heranwachsen darf. Ob aus hartem Eichenholz, 
rötlich gefärbter Kirsche, festem hellen Buchenholz oder dunk-
lem edlem Nussbaum – die Bretter sind fein geschliffen und mit 
kaltgepresstem Leinöl für ein langes Küchenleben haltbar ge-
macht. Frei von Lacken oder Beizen kann das Holz atmen und 
bleibt offenporig. Da sich die Ölschicht jedoch im Laufe der Zeit 
durch die Benutzung und Reinigung abnutzt, sollte man immer 
mal wieder mit trockenen Speiseölen, wie Leinöl oder Walnuss-
öl, nachbehandeln.  djd 62431n
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Ein frohes Fest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Betreuen mit großem Herzen – 
unser ambulanter Pflegedienst
Goethestr. 7 ∙ Tel. 037602 64356
Beratungsstelle ∙ Auerbacher Str. 11 ∙ Tel. 037602 674100

Sicher und geborgen in den eigenen  
vier Wänden – unser Hausnotruf
Kostenfreie Servicenummer 0800 3233 800

Freundlich, zuverlässig, sicher – unser Fahrdienst
Auerbacher Str. 11 ∙ Tel. 037602 64400

Die Johanniter 
in Kirchberg

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband 
Zwickau / Vogtland
www.johanniter.de/
zwickau-vogtland

Wir wünschen eine 
besinnliche 

Weihnachtszeit. 
Bleiben Sie gesund!

einen friedlichen Advent 

FriseurmeisterIn 
maren hüttl

Frohes Fest 

Sperlingsberg 3, 08107 Kirchberg
Tel. 037602- 85400, Fax - 85325

HAAR
WERK

frisuren aller Art für Damen, herren, kinder & Heimservice 

und ein gesundes 2021!

allen Kunden, Partnern und Freunden

vielen Dank für ihre Treue!

Danke

und Bekannte für das Vertrauen und die  

ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Start ins neue Jahr.

Containerdienst und  
feste Brennstoffe

Marcel 
Friedrich 

08107 Kirchberg

Wieder Termine verfügbar, auch im Hausbesuch!

Die Zutaten für Ihre  Anzeige

Weihnachtsdeko
Weihnachtsdeko hat immer eine starke Symbolik: Engelchen, 
Schneeflocken und Sterne sind beliebte Motive. Dazu gesellen 
sich Christbaumkugeln und Tannengrün. Auch Zapfen sind zur 
Adventszeit schöne Dekoutensilien. Die Lieblingsmotive gibt es 
als Anhänger für den Weihnachtsstrauch, als Print oder Holz-
figur. So kann jeder sein persönliches Weihnachtsarrangement 
dekorieren – und in der Adventszeit darf es auch gerne ein biss-
chen kitschig sein!
Doch wie das Wichtigste; eine stimmungsvolle Atmosphäre, 
erzeugen? Wenn draußen der Schnee rieselt, soll das Zuhause 
der gemütlichste Platz zum Aufwärmen und Entspannen sein. 
Wohntextilien, besonders Samt, Strick und Felle sind dafür be-
sonders gut geeignet. Sie wärmen nicht nur tatsächlich, sondern 
erzeugen auch optische Wärme im Advent.
Für weihnachtliche Stimmung wird außerdem üppig mit Kerzen 
und Windlichtern dekoriert. Lichterketten sind auch abseits des 
Weihnachtsbaumes schön: Als indirekte Beleuchtung auf der Fens-
terbank oder über dem Sofa als Rahmen für den Lieblingsplatz.


